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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Deutsche Meisterschaft Jazz-Modern-
Contemporary in Wilsdruff überaus erfolgreich
Zum dritten Mal durften wir, das Tanzteam Wilsdruff, die Deutschen Meis-
terschaften ausrichten. In liebevoller Art und Weise wurde die Saubachtal-
halle in eine Wettkampfarena verwandelt, die für die Tänzerinnen und
Tänzer die besten Bedingungen bot. Gut vorbereitet konnten die Meister-
schaften, die unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Ralf Rother
standen, am Samstag beginnen. Für uns als Tanzteam war es besonders
spannend, denn in jeder Altersklasse konnte sich im Vorfeld ein Team des
Vereines qualifizieren. 16 Kindermannschaften eröffneten den Tag und
traten an, um ihren Deutschen Meister zu küren. 
In der Kinderliga war unsere Formation „CLOU!“ am Start. Diese Gruppe
hatte alle vier Ligaturniere gewonnen und musste sich nun der Konkur-
renz stellen. Die Trainerin, Julia Havekost sagte im Vorfeld, sie würde wei-
nen vor Glück, wenn sie in die Zwischenrunde kommen würden und ein

zweites Mal tanzen dürfen. Sie hat geweint! Mit einem 11. Platz ließen sie
immerhin vier Formationen hinter sich. Herzlichen Glückwunsch!
In den Abend starteten 14 Mannschaften der Hauptgruppe, der Königs-
disziplin. Auch hier die Gesamtkonstellation einzigartig mit den Mann-
schaften der 1. Bundesliga und den Mannschaften der 2. Bundesligen.
Bevor die Mannschaften starteten, eröffneten Showtanzgruppen des
Tanzteam Wilsdruff das Programm. Eine bunte Show, die dem Publikum
richtig einheizte.
Unser Team „Art Inspiration“ befand sich in der Relegation für den Erhalt
des Startplatzes in der 1. Bundesliga. Vor heimischen Publikum, die groß-
artig unterstützten, lieferten sie einen großartigen 1. Durchgang ab und
konnten sich für die Zwischenrunde qualifizieren, die gleichzeitig schon
den Erhalt bestätigte. Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2.



Am 4. Juni 2024 besuchten uns aus unserer Partnergemeinde Graben-
Neudorf die Spargelhoheiten Jasmin und Martin Geißert sowie der stell-
vertretende Bürgermeister Jörg Hartmann. Im Gepäck haben unsere Gäs-
te, passend zur Saison, leckeren Spargel und Wein mitgebracht. Nach ei-
ner Stadtführung durch Wilsdruff fand das alljährliche Spargelessen mit
den Stadträten im Rittergut Limbach statt. Bürgermeister Ralf Rother und
Beigeordneter Carsten Hahn überreichten der Delegation als Gastge-
schenk einen Gin, welcher in Wilsdruff durch Dr. Billings Alkemists destil-
liert wird. Wir freuen uns bereits jetzt auf den nächsten Besuch unserer
Partnergemeinde.

Stadtverwaltung Wilsdruff
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Mit diesem Wissen eroberten sie auch beim zweiten Durchgang die be-
gehrten Kreuze des Wertungsgerichtes und hielten Einzug ins Finale. Und
dort zeigten sie nochmal alles und sicherten sich unter den sechs Finalis-
ten den 5. Platz. Wahnsinn! Das war sicher auch für Bürgermeister Ralf
Rother ein gutes Gefühl, die Urkunde an das heimische Team zu überrei-
chen. Nach der Siegerehrung wurde dann nochmal kräftig gefeiert. Alle
Teams gemeinsam auf der Fläche zu sehen, egal welchen Platz sie beleg-
ten, war großartig. Alle fühlten es in der großen Polonaise. 
Am Sonntag standen nun noch die Entscheidungen der Jugendformatio-

Fortsetzung Titelseite

nen an. "Das hätte ich heute nicht entscheiden mögen" – das dürften
nicht wenige der Zuschauerinnen und Zuschauer in der Saubachtalhalle
gedacht haben angesichts der beeindruckend starken Leistungen, die die
14 besten Jugendformationen Deutschlands im JMC auf die Tanzfläche
brachten. „Bonne caprice“ vom Tanzteam Wilsdruff musste auch drei
Runden tanzen, bevor die Wertungen vergeben wurden. Unser Turnierlei-
ter, Sven Lorig, las nach jeder Runde die qualifizierten Mannschaften vor,
die nochmal tanzen dürfen. Das ist der aufregendste und auch nervenrau-
freibendste Teil eines Turniers. Und da ist es schon hart, wenn man als
letzte Formation aufgerufen wird. Und er hat es jedes Mal getan. 
Daher war die Freude über den Finalplatz umso größer. Die Wertungen in
der Finalrunde spiegelten dann auch die hohe Leistungsdichte des Starter-
feldes. Mit Spannung wurde die offene Wertung erwartet. Und mit einem
großartigen 4. Platz sicherten sich „Bonne caprice“ auch noch das Ticket
für die Weltmeisterschaft im November. Herzlichen Glückwunsch!
Ich möchte mich hier bei allen Tänzerinnen und Tänzern für die tolle Leis-
tung bedanken, aber auch natürlich bei dem großartigen Trainerteam, oh-
ne die selbstredend solche Leistungen nicht möglich wären. Ein besonde-
rer Dank gilt auch dem phantastischen Organisationsteam im Hinter-
grund, bei den vielen Helferinnen und Helfern vor Ort. Ich kann es kaum
in Worte packen, was da im Hintergrund gearbeitet wird, damit genau so
eine Veranstaltung gut abläuft und viel Lob erfährt. Mit großem Stolz auf
diesen Verein kann ich nur die Worte einer Trainerin wiedergeben: BESTER
VEREIN- DEN ES GIBT!

Katrin Havekost
Im Namen des gesamten Vereines

Besuch der Spargelhoheiten aus Graben-Neudorf

„Wilsdruff Malbuch“ - Ferien-Workshop in der Grundschule Wilsdruff

Ein Kinder-Malbuch von Wilsdruffer Kindern mit
Wilsdruffer Motiven - das war die Grundidee!
Wilsdruffer Motive: markante Gebäude, z. B. das
Rathaus mit dem Glasglockenspiel, die Jakobikir-
che oder Ensemble, wie der Markt mit den Brun-
nen, unsere zukünftigen Bücherschränke, das
Wappen, der Wappenbaum, das Viadukt über
die Wilde Sau und der Kleinbahnhof. Möglich ist
vieles, z. B. Malen nach Zahlen, Zahlen verbin-
den, Labyrinth (auf Grundlage Stadtplan), Aus-
malen etc. Aber auch Aufgaben zu konkreten

Orten in Wilsdruff: Ein leerer Marktplatz – was ist
heute los? Innerhalb des Malbuchs könnte der
Platz gestaltet, bepflanzt, belebt und somit Ideen
eingebracht werden. Selbstverständlich soll das
Malbuch auch für Wilsdruff und die Innenstadt
werben. Auf Initiative des Zentrumsmanage-
ments (ZIZ) wird dieses Projekt im Rahmen eines
Workshops in den Sommerferien im Hort der
Grundschule Wilsdruff umgesetzt. Der Künstler
Silvio Schumann, der u. a. zur Wilsdruffer Kunst-
woche ausgestellt hat, erklärt sich bereit, an drei

Tagen in den Hort zu kommen. In der Woche
vom 15. Juli 2024 bis 19. Juli 2024 gibt er interes-
sierten Kindern Anleitung, wie aus einer Idee Bil-
der und Motive entstehen können. Die Ergebnis-
se der Nachwuchskünstler werden anschließend
öffentlich präsentiert und sollen Teil eines Malbu-
ches werden. Wir hoffen, dass die teilnehmen-
den Kinder viel Spaß an dem Projekt haben und
sind gespannt auf die kreativen Resultate. 

Franziska Haase vom Zentrumsbüro
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Jubiläumskonzert – 25 Jahre Musikschule 
Am Samstag, 8. Juni 2024, gab es für unsere
Musikschule ein ganz besonderes Ereignis zu
feiern: das 25-jährige Bestehen unserer Einrich-
tung als eigenständige Musikschule. Ende der
1990 Jahre wechselte die Zugehörigkeit der
Musikschule durch verschiedene Gebietsrefor-
men immer wieder. Wilsdruff gehörte als Au-
ßenstelle mal zu Freital, mal zum Weißeritzkreis
und dann auch zum Landkreis Meißen. Damit
verbunden war für die Musikschüler und auch
Lehrkräfte, dass ihre Ansprechpartner und Ver-
träge immer wieder geändert wurden. Das hat
1998 die Stadtväter dazu veranlasst, dem gan-
zen Hin und Her ein Ende zu setzen und so wur-
de am 12. November 1998 der „Musikschulver-
ein Wilsdruff e. V.“ gegründet. Nach den Win-
terferien 1999 nahm die Musikschule dann den
Betrieb als eigenständige Musikschule auf. Ihr
erster Leiter war Helmar Federowski. Für Schü-
ler und Lehrkräfte war es ein nahtloser Über-
gang, sie wurden in den Verein übernommen.
Am Unterricht änderte sich dadurch nichts. An
dieser Stelle geht mein ganz besonderer Dank
an all Jene, die in überwiegend ehrenamtlicher
Tätigkeit über die Jahre am Wachsen und Fort-
bestehen unserer Musikschule mitgewirkt ha-
ben. 
Was mit 39 Schülern und 19 Jahreswochen-
stunden begann, ist stetig gewachsen. Mittler-

weile werden an unserer Schule gut 200 Jahres-
wochenstunden erteilt. Mehr als 320 Kinder, Ju-
gendliche und auch Erwachsene erlernen ein In-
strument, spielen im Ensemble oder Singen im
Chor. Ein Meilenstein war 2015 die Aufnahme
unserer Einrichtung in den Verband der Musik-
schulen (VdM). Damit ist unsere Musikschulaus-
bildung vergleichbar mit der an anderen Musik-
schulen in Deutschland und zeugt, dank des
großen Engagements der Lehrkräfte, von hoher
Qualität. Die ganze Vielfalt unseres Unterrichts
war nun am Samstag zu erleben: von Klassik bis
Pop, Geige, Klavier, Flöte, Gitarre, Schlagzeug,
Einzeldarbietungen oder im Ensemble, alles war
dabei. Die Schüler und Lehrkräfte haben sich
fleißig vorbereitet, in den Wochen vorher wurde
geübt, geprobt und organisiert. Und so war es
ein bunter und kurzweiliger Nachmittag, der
seinen Ausklang dann mit einem kleinen Fest
am Vereinshaus fand. Umrahmt wurde das Fest
von ehemaligen Musikschülern und einigen
Lehrkräften, die die Gäste musikalisch unter-
hielten. Alles in allem war es ein schönes Kon-
zert, ein kurzweiliger und interessanter Nach-
mittag und für Künstler und Publikum eine ge-
lungene Veranstaltung. Mein Dank geht an die-
ser Stelle an alle, die in irgendeiner Weise zum
Gelingen des Nachmittags / Abends beigetra-
gen haben: an die Stadt Wilsdruff und Bürger-

meister Ralf Rother, der nicht nur finanziell hin-
ter unserer Einrichtung steht und immer ein of-
fenes Ohr für unsere Fragen hat, an den Vor-
stand der Musikschule, der mich bei der Vorbe-
reitung des Konzertes tatkräftig unterstützt hat,
an alle, die unsere Musikschule finanzieren und
damit das Angebot in unserer Stadt überhaupt
erst ermöglichen, an alle Lehrkräfte und Schü-
ler, die sich fleißig und mit hohem Ehrgeiz auf
das Konzert vorbereitet haben, an alle Eltern,
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz ihre Kinder
in ihrem Tun bestärken, an alle, die zum Gelin-
gen des Kuchenbasars beigetragen  haben (Ku-
chenbäcker, Verkaufshelfer), an Thomas Hirth,
der uns in gewohnter Weise die Technik zur Ver-
fügung stellte und dafür sorgte, dass ich – im
wahrsten Sinne des Wortes - nicht tonlos vor
dem Publikum stand, an Karsten Ruby, der die
Funktion des Fotografen übernommen hat, an
die FW Wilsdruff, die uns Biertische und –bänke
zur Verfügung stellte, an Herrn Paix und sein
Team vom Amtshof, der für das leibliche Wohl
gesorgt hat und an alle Helfer im Hintergrund,
die mir in den letzten Wochen und Monaten bei
der Vorbereitung und Durchführung des Jubilä-
ums zur Seite gestanden haben.

Marion Edelmann 
Leiterin der Musikschule Wilsdruff
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Spielplatz im Stadtpark – Wiedereröffnung nach umfassender Instandsetzung

Die feierliche Wiedereröffnung fand am 11. Juni 2024 mit einem kleinen
Familienfest statt. Die Einladung hatten viele Kinder und Familien ange-
nommen. Es herrschte ein fröhliches Gewimmel in dem mit Wimpelketten
und Luftballons bunt umrahmten Spielbereich. Den Weg wiesen auch
drei, fröhlich im Wind flatternde, sogenannte beachflags mit dem Auf-
druck „Hier ist was los!“, ZIZ-gefördert. Nach der Begrüßung und einigen
Worten zur Historie und einem Dank an alle Akteure einst und jetzt eröff-
nete Bürgermeister Ralf Rother zusammen mit Kindern symbolisch den
umfassend instandgesetzten Spielplatz mit dem Durchschneiden des Bau-
stellenbandes. Neben den vielen Spielgeräten begeisterten Kinderschmin-
ken, ein kostenfreies Angebot vom Karnevalsclub Wilsdruff e. V. und
mehrere Großraumspiele, die proJugend e. V. zur Verfügung stellte und
betreute sowie der Ballonkünstler Martini Modellini die großen und klei-
nen Entdecker. Die Sportgaststätte Mohorn-Grund bot als mobiler Kiosk
Getränke an, so dass auch niemand durstig bleiben musste. Die Freitaler
Wohnungsgenossenschaft eG (gewo) stellte Werbemittel, u. a. Seifenbla-
sensets, Gummibärchentüten und Malbücher zur Verfügung. Die gewo
gehört zu den größten Wohnungsunternehmen im Umland und hat in
Wilsdruff einen sehr großen Wohnungsbestand und viele Familien als
Mieter.
Der Spielplatz im Stadtpark entstand auf Initiative engagierter Einwohner
mittels Spenden und Fördergelder. Seit der Einweihung am 1. Juni 2005
ist der Zuspruch ununterbrochen hoch. Nach nun fast 20 Jahren war eine
umfassende Instandsetzung notwendig. Diese wurde durch die Stadt

Wilsdruff finanziert und gefördert aus dem Bundesprogramm „Zukunfts-
fähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ). Ende Mai wurden die Bauarbeiten
beendet, der Spielplatz geprüft und abgenommen. Seitdem ist er wieder
freigegeben. In nächster Zeit wird der Sandkastenbereich noch von Mitar-
beitern des Bauhofes vergrößert. Nun fehlen nur noch zwei Bänke im Be-
reich des Sandkastens. Vielleicht findet sich dafür noch ein Sponsor. Wir
freuen uns über viele Kinder, die den Spielplatz weiterhin entdecken und
auch in Zukunft intensiv bespielen. 

Franziska Haase vom Zentrumsbüro

Neubeschaffung Multicar für den Bauhof

Das aktuell im Bestand be-
findliche Fahrzeug hat die
Erstzulassung vom Dezem-
ber 1998 und wurde durch
den Bauhof im Jahr 2006
erworben. Es hat insgesamt
186.000 Kilometer Laufleis-
tung und über 9550 Be-
triebsstunden erbracht. Das
Fahrzeug kommt mit seinen
26 Jahren an seine Gren-
zen. Dies spiegelt sich auch
in den gestiegenen Unter-
haltungskosten in den letz-
ten Jahren wieder, welche
jeweils den Zeitwert des Fahrzeuges überstiegen haben. Das Fahrzeug hat
ein zulässiges Gesamtgewicht von 3.390 Kilogramm und dadurch liegt
die Nutzlast bei nur 990 Kilogramm, was wiederum die Einsatzmöglich-
keiten stark einschränkt – bspw. beim Winterdienst. Die Leistung wurde
öffentlich ausgeschrieben und war vom 16. Februar 2024 bis 8. März
2024 auf evergabe.de und Vergabe24.de sowie vom 19. Februar 2024 bis
8. März 2024 auf Bund.de abrufbar. Im ePaper Sachsen erschien die Be-
kanntmachung in der Ausgabe 07/2024 vom 16. Februar 2024. Dabei
konnten sowohl Neufahrzeuge als auch „Vorführer“ mit max. 5.000 Kilo-
metern und nicht älter als sechs Monate angeboten werden. Das Kriteri-
um Neufahrzeug ging mit 10 Prozent in die Wertung mit ein. Die Unterla-
gen wurden von vier Firmen abgerufen. Zur Submission am 8. März 2024
lag ein Angebot vor. Die Ausschreibung brachte folgendes Ergebnis: der
Bieter hatte einen Preis von 117.059,11 Euro angeboten. Unsere Kosten-
schätzung lag bei ca. 115.000 Euro. Bei dem Bieter handelt sich um die

Firma Dietmar Franke Multi-
car aus Köttewitz. Es wurde
ein Hako/Multicar M31C mit
einem Turbodieselmotor F1C
Euro 6D mit SRCT System zur
Abgasnachbehandlung, Elek-
tronisches Motormanage-
ment mit elektronischer Ar-
beitsdrehzahlregelung und
Tempomat und Common
Rail-Einspritzsystem angebo-
ten. Mit diesem Fahrzeug ist
jetzt auch ein Einsatz im Win-
terdienst grundsätzlich mög-
lich. Bei dem Fahrzeug han-

delt es sich um ein Vorführfahrzeug mit Erstzulassung 09/2023, ca. 1.500
Kilometer Laufleistung und ca. 100 Betriebsstunden. Das Fahrzeug wurde
im Nachgang der Angebotsöffnung begutachtet und für sehr gut befun-
den. Es verfügt über die Mindestausstattung sowie eine Stirnwanderhö-
hung aus Stahl mit integriertem Schaufel- und Besenhalter, welcher an-
sonsten nachzurüsten wäre und damit weitere Kosten verursacht hätte.
Zusätzlich hat es einen Rückfahrscheinwerfer in LED-Ausführung. Das
Fahrzeug wäre sofort verfügbar. Am 15. Mai 2024 war es dann soweit,
die Firma Franke hat uns das Fahrzeug übergeben. Im Nachgang erfolgte
noch die Anpassung der Zusatzgeräte. Der Bauhof Mohorn ist jetzt mit
dem Fahrzeug für alle Jahreszeiten gut ausgerüstet.
Ich wünsche den Mitarbeitern eine unfallfreie Fahrt.

Olaf Böziger
Bauhofleiter
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Das Projekt „Wilsdruff liest – Lesen verbindet“ geht weiter: 
Fünf Bücherkisten laden zum Stöbern und Schmökern und Tauschen ein

Haben Sie beim Spaziergang durch Wilsdruff eine oder mehrere der Bü-
cherkisten entdeckt? Insgesamt laden fünf Bücherkisten über die Som-
mermonate ein, um zu schmökern und zu stöbern. Interessierte können
sich sowohl ein Buch mitnehmen und auch hineinlegen, damit andere es
aufstöbern können. Groß und Klein, Besucher und Wilsdruffer, alle sind
angesprochen, einen Blick in die Tauschkisten zu werfen. Diese stehen an
folgenden Orten:
- Marktgasse: Friseur am Markt
- Markt: Kebap Haus Aydin und Café Adler
- Schlossallee: Katharinenhof® am Schloss
- An der Schule: K&S Seniorenresidenz 
Damit direkt in den Bücherkisten gestöbert und gelesen werden kann, sind
dort jeweils Sitzgelegenheiten vorhanden, so auch im Eingangs- bzw. Au-
ßenbereich der Seniorenpflegeheime. Ein Dank gilt den jeweiligen Ge-
schäftsinhabern bzw. Einrichtungen, die als Bücherkisten-Paten dafür sor-

gen, dass die Kisten zu den üblichen Öffnungszeiten der Öffentlichkeit be-
reitstehen. Die Bücherkisten sollen als Vorboten der Bücherschränke die-
nen. Diese werden derzeit von den zwei örtlichen Tischlereien Otto und
HVP hergestellt. Bis zum Ende der Sommerferien 2024 sollen die Schränke
am Schlosspark und Neumarkt aufgestellt werden. Anschließend werden
sie mit einem Eröffnungsfest eingeweiht. Hier ist ein Lesefestes mit Lesun-
gen an den zwei Schränken sowie weiteren Orten im Stadtgebiet geplant.
Dieses Projekt wurde unter dem Titel „Wilsdruff liest – Lesen verbindet“
2023 im Rahmen des Innenstadt-Wettbewerbs „Ab in die Mitte!“ mit ei-
nem Anerkennungspreis in Höhe von 10.000 Euro gewürdigt und befindet
sich nun in der finalen Umsetzung. Wer Ideen für das Lesefest „Wilsdruff
liest“ hat oder sich gerne einbringen möchte, meldet sich bei Zentrumsma-
nagerin Franziska Haase, franziska.haase@steg.de oder 0175 2082754. 

Franziska Haase vom Zentrumsbüro

Wilsdruff wird neben Augsburg und Garbsen als
„Vorlesestadt 2023“ ausgezeichnet
Wilsdruff wurde offiziell zum Gewinner des bundesweiten Wettbewerbs
„Vorlesestadt 2023“ ernannt. Als Anerkennung für die herausragenden
Leistungen erhielt die Stadt von der Stiftung Lesen eine Plakette, die an ei-
nem prominenten Ort präsentiert werden kann. Die Plakette symbolisiert
den Erfolg, als auch die Vorbildfunktion in der Leseförderung. Die Wahl
des Ortes fiel leicht: die Bibliothek Wilsdruff am gemeinsamen Standort
mit der Grundschule und dem Hort Wilsdruff. Die feierliche Anbringung
der Plakette findet am 4. Juli 2024, 10:30 Uhr statt. Wilsdruff ist Vorlese-
stadt: Alle Wilsdruffer Kindertagesstätten und Schulen nehmen jedes Jahr
am Bundesweiten Vorlesetag teil und engagieren sich ganzjährig auch
vielfältig beim Lesen & Vorlesen. 

Durch die Wilsdruffer Bibliothek wurden 2022 in und außerhalb ihrer
Räumlichkeiten ca. 70 und 2023 ca. 60 Veranstaltungen durchgeführt,
darunter Lesungen, Bibliothekseinführungen für alle Kindertagesstätten/
Vorschulgruppen, Zusammenstellung von Bücherkisten und die Grund-
schulen Wilsdruff und Mohorn werden bei Vorlesewettbewerben oder
beim Lesenächten in der Bibliothek unterstützt. Bereits bestehende Aktivi-
täten und Projekte sind auch die durch die ansässige „Bücherstube“ orga-
nisierten Autorenlesungen sowie die Projekte Wilsdruffer Leseherbst und
Wilsdruffer Nachtgeflüster. Als Auftakt zur Umsetzung des Projektes
„Wilsdruff liest – Lesen verbindet“ beteiligte sich diese Projektgruppe mit
vielen Lesungen auch kurzfristig am Bundesweiten Vorlesetag 2023.
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

(16:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Das Bürgerbüro

Kesselsdorf bleibt 

ab 21. Juni 2024 bis 

2. August 2024 geschlossen.

Öffentliche Bekanntmachungen

Bericht aus dem Stadtrat vom 16. Mai 2024

Tagesordnungspunkte 1 & 2 & 3
Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Anwesenden Stadträte, Gäste und Vertreter der Presse zur
öffentlichen Sitzung des Stadtrates und stellte die deutliche Beschlussfähigkeit fest.
Ein Mitglied des Stadtrates stellte einen Antrag auf Absetzung der Tagesordnungspunkte 6 und 7. 
Der Antrag wurde durch Stadtratsbeschluss mehrheitlich abgelehnt. (Beschluss 16/2024)
Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 25. April 2024 wurde bestätigt. 
Bürgermeister Ralf Rother gab bekannt, dass in der letzten nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates
zwei nicht öffentliche Beschlüsse gefasst worden wären: 

Beschluss 14/2024
1. Herrn Patrick Goldschmidt wurden mit Wirkung vom 1. Mai 2024 die Aufgaben der Bauamtslei-

tung übertragen.
Beschluss 15/2024
2. Herr André Börner wird mit einem wöchentlichen Stundenumfang von 20 Wochenarbeitsstun-

den weiterbeschäftigt.

Tagesordnungspunkt 4 
Informationen 
Im Tagesordnungspunkt 4 informierte Bürgermeister Ralf Rother über aktuelle Projekte und Ereig-
nisse in der Stadt Wilsdruff:

1. Ausstattung aller Schulen mit interaktiven Tafeln

Am 30. April 2024 ist es gelungen, die letzten fünf fehlenden interaktiven Tafeln in der Grundschule
Mohorn aufzubauen und betriebsbereit an Schüler und Lehrer zu übergeben. Die Grundschule 
Mohorn ist dadurch in jedem Klassenraum mit einer interaktiven Tafel ausgestattet.
Auch in der Grundschule Oberhermsdorf konnten von den 10 ausstehenden Tafeln bereits 9 gelie-
fert, aufgebaut und betriebsbereit an Schüler und Lehrer übergeben werden.
In der Grundschule Wilsdruff wurden 12 Tafeln beauftragt, von denen bereits 11 geliefert, aufge-
baut und betriebsbereit an Schüler und Lehrer übergeben wurden. 
In der Oberschule Wilsdruff konnten bereits 14 neue interaktive Tafeln an Schüler und Lehrer über-
geben werden. Die interaktiven Tafeln für den neuen Anbau sowie für die im Umbau befindlichen
Kellerräume werden rechtzeitig vor der Fertigstellung der Baumaßnahmen bestellt.
Im Gymnasium Wilsdruff wurden 8 Tafeln installiert, wodurch nun auch die Oberstufenräume aus-
gestattet sind. Auch das Gymnasium verfügt dadurch seit Dienstag, dem 21. Mai 2024, über inter-
aktive Tafeln in jedem Klassenraum.

2. Orientierungslauf

Der Postsportverein Dresden organisierte im Zeitraum vom 
18. Mai 2024 bis 19. Mai 2024, in Mohorn/Grund die Deut-
sche Meisterschaft im Orientierungslauf über die Mitteldis-
tanz, gleichzeitig World Ranking Event sowie Bundesranglis-
tenlauf Orientierungslauf Langdistanz. Es wurden hierzu rund
850 Teilnehmer aus 8 verschiedenen Nationen erwartet.
Am 20. Mai 2024 fand ein Bundesranglistenlauf Orientie-
rungslauf Sprint-Distanz, gleichzeitig World Ranking Event, in
Wilsdruff statt.

3. Erweiterung Oberschule Wilsdruff

Die Rohbauarbeiten am Anbaubereich 1 der Oberschule in Wilsdruff gehen weiter voran. Derzeit
laufen die Vorbereitungen für das Betonieren der Geschossdecke im ersten Obergeschoss. Parallel
dazu wurde mit der Abdichtung und Dämmung der Kelleraußenwände begonnen.
Im Anbaubereich 2 der Oberschule stehen in den nächsten Wochen die ersten Abnahmen einzelner
Bauleistungen an. Nach dem Vergabebeschluss im Stadtrat konnte Anfang Juni mit den Arbeiten an
den Außenanlagen des Schulgeländes begonnen werden.
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Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco
Broscheit und der stellvertretenden Friedens-
richterin Sabine Neumann findet am 9. Juli
2024, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Rathaus,
Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese können Sie
an jedem weiteren zweiten Dienstag im Mo-
nat besuchen. Unter der Telefonnummer
0162 2673564 können gern individuelle Ab-
sprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,
Nossener Straße 21 a, Telefon 035204
463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr
12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-
line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier
Freital unter der Telefonnummer 0351
647260.

Öffentliche Bekanntmachungen

4. Planungsstand Erweiterung Parkstadion

Am 29. April 2024 wurde durch das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge die Teilbauge-
nehmigung für die erforderlichen Erdbau- und Gründungsarbeiten bis einschließlich des Rohbaus
des neugeplanten Anbaus erteilt. Derzeit laufen die letzten Vorbereitungen für die Ausschreibun-
gen von Los 01: Erd- und Entwässerungskanalarbeiten sowie Los 02: Beton- und Stahlbetonarbei-
ten Gründung. 

5. Personal

Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Bauamtsleitung zum 1. Mai 2024 an Herrn Goldschmidt zu
übertragen. 
Ein Mitarbeiter aus dem Bauamt hat sein Arbeitsverhältnis zum 30. Juni 2024 gekündigt. 
Für den Sportverein SG Motor Wilsdruff konnte die Befristung eines geförderten Mitarbeiters nicht
verlängert werden, der Vertrag lief zum 31. Mai 2024 aus. Um den Sportverein weiterhin zu unter-
stützen, wird eine Stelle für eine geringfügige Beschäftigung ausgeschrieben.
Die Personalstärke des Waldbades besteht aktuell aus einem Fachangestellten für Bäderbetriebe
und vier Rettungsschwimmern, zwei davon in geringfügiger Beschäftigung sowie einem Meister für
Bäderbetriebe, welcher die Verantwortung bei technischen Fragen innehat. Für die Saison 2024 ist
damit der Badebetrieb gesichert. Trotzdem sind wir vorsorglich auf der Suche nach einem weiteren
Rettungsschwimmer. Aufgrund dessen wurde die Stelle erneut ausgeschrieben, ohne eine Bewer-
bungsfrist.

6. Eigenbetrieb KITA

Die Bewerbungsgespräche für die Stelle „Leitung Hort Wilsdruff“ fanden am 30. April 2024 in der
Stadtverwaltung statt. 
Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis wurde auf Wunsch einer Erzieherin zum 31. Juli 2024 aufgehoben.
Die Stelle kann aufgrund der sinkenden Kinderzahlen mit eigenem Personal ausgeglichen werden.

7. Grundsteuerreform

Das Sächsische Staatsministerium der Finanzen hat ab dem 2. Mai 2024 eine Plattform als Transpa-
renzverfahren für die Grundsteuerreform 2025 freigeschaltet.
Dort sind die aufkommensneutralen Hebesätze für die einzelnen Kommunen veröffentlicht. Die Da-
tengrundlagen für die Stadt Wilsdruff sind jedoch noch nicht vollständig bzw. ausreichend belastbar.
Für die Stadt Wilsdruff heißt das im Einzelnen:
Im März 2024 hat die Kämmerei ca. 7.000 Datensätze für das Stadtgebiet durch das Finanzamt über
das Rechenzentrum eingefügt bekommen. Diese werden jetzt einzeln auf Plausibilität geprüft und
dem entsprechenden Steuerpflichtigen zugeordnet. Die festgestellten Fehler bzw. falschen Zuord-
nungen werden versucht, zu korrigieren. Bewertungsrelevante Daten können und werden dabei
nicht geprüft, diese liegen in der Zuständigkeit der Finanzämter. Inwieweit die vorliegenden Daten
vollständig sind, entzieht sich unserer Kenntnis.
Auf Anfragen von Bürgern bezüglich der Hebesätze o. ä. kann die Verwaltung aufgrund der unkla-
ren Datenlage nur begrenzt Auskunft geben.
Nach Abschluss der Prüfung kann die Verwaltung, wie angekündigt, eine Beispielrechnung zur auf-
kommensneutralen Grundsteuererhebung vorlegen.

8. Krippenplatzvergabe

Am 13. Mai 2024 fand die Krippenplatzvergabe für das 1. Halbjahr 2025 erstmals wieder als Vor-
Ort-Termin in der Stadtverwaltung statt, nachdem die vergangenen Vergabetermine in Form einer
telefonischen Abstimmung zwischen Stadtverwaltung und den Einrichtungsleitungen durchgeführt
wurden. Der Verwaltung lagen zur Vergabe 37 Aufnahmeanträge für das 1. Halbjahr 2025 vor. 
Alle Anträge konnten hinsichtlich des von den Eltern gewünschten Aufnahmetermins sowie der
Wunscheinrichtung berücksichtigt werden. Die entsprechende Mitteilung an die Eltern erfolgte un-
mittelbar nach der Beratung.
Das Antragsvolumen ist im Vergleich zum 2. Halbjahr 2024 (61 Anträge) stark rückläufig. Erfah-
rungsgemäß werden jedoch nach dem Vergabetermin weitere Anträge eingehen, die für die Bele-
gung des Krippenbereiches in der 1. Jahreshälfte 2025 zu berücksichtigen sind.

Kesselsdorf – Bis voraussichtlich zum 

10. August 2024 erfolgen im Bereich

„Zur Linde“/ „Inselallee“/ „Zum Stern“

Arbeiten zum Breitbandausbau als Wan-

derbaustelle. Die Verkehrsführung wird

punktuell als Einbahnstraße erfolgen und

entsprechend dem Baufortschritt ange-

passt.

Allgemein – Während der angezeigten

Baumaßnahmen sind Einschränkungen

oder Behinderungen des Fußgänger- und

Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen.

Bitte achten Sie auf die örtlichen Umlei-

tungsempfehlungen und Beschilderun-

gen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer

werden um Verständnis für die bauzeitli-

chen Einschränkungen und besonders

umsichtige Fahrweise im Bereich der Ar-

beiten gebeten.

Verkehrseinschränkungen
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Öffentliche Bekanntmachungen

zu Tagesordnungspunkt 5
Anfragen
Aus den Reihen der Gäste wurden folgende Anfragen gestellt:
Zum B-Plan Nr. 31:
Es sei ein schwerwiegender Fehler in Bezug auf die Öffentlichkeitsbeteili-
gung unterlaufen. Der Bürger kündigte an, diesbezüglich Beschwerde
einlegen zu wollen. Ferner sei der B-Plan fälschlicherweise als Gewerbege-
biet bezeichnet worden. 
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass das Landratsamt den Sachver-
halt zu gegebener Zeit prüfen werde. Momentan habe man ein formge-
bundenes Verfahren durchgeführt, bei welchem man davon ausgehe,
dass alle Vorgaben erfüllt seien. 
Ein weiterer Bürger äußerte seine Verärgerung über die Bemerkung in den
Unterlagen zum B-Plan Nr. 31 „den Bedenken kann überwiegend nicht ge-
folgt werden“. Dies sei eine lapidare Einschätzung. Er fragte, warum die
Fläche bebaut werden solle und welcher Nutzen daraus gezogen werde? 
Bürgermeister Ralf Rother verwies diesbezüglich auf die Begründungdes
B-Planes und den Haushaltsplan der Stadt Wilsdruff. Er wolle dazu gern
ein paar konkrete Kleinode wie z. B. den Kalkofen in Blankenstein oder
das Windrad in Grumbach herausgreifen. Andere Gemeinden könnten
sich solche Projekte nicht leisten und auch in Wilsdruff ist dies nur mög-
lich, weil man wirtschaftlich so stark aufgestellt sei. Das steuerliche Thema
einer Gewerbeansiedlung sei auch zu kurz gedacht, die tatsächliche Pro-
blematik gehe darüber hinaus. Mit solchen Maßnahmen generiere man
nicht nur Gewerbesteuern für die Stadt, sondern auch gefüllte Kindergär-
ten durch zuziehende Arbeitskräfte, attraktive, nahe Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze usw. Man wolle sich auch zukünftig branchenmäßig breiter
aufstellen, bspw. im Bereich der Mikroelektronik oder der Lebensmittelin-
dustrie. 
Hinsichtlich der angesprochenen Anmerkung in den Planungsunterlagen
„den Bedenken kann überwiegend nicht gefolgt werden“, handele es
sich nur um die Überschrift der eigentlichen Begründung. Diese folge an-
schließend an die Überschrift, teilweise über mehrere DIN-A4-Seiten. 

Zum Heimatmuseum:
Es wurde angefragt, ob die Stadt beabsichtige, dass Heimatmuseum zu
schließen? 
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass dem natürlich nicht so sei.
Man habe mit dem Anbau an die Oberschule auch die räumlichen Voraus-
setzungen des Heimatmuseums verbessert. Eine Schließung stehe nicht
zur Disposition. 

Zur Verpachtung des Fichtenwaldes am Birkenhainer Weg 
Ein Bürger bezog sich auf ein früher bestehendes Angebot zur Verpach-
tung. Dieses würde nun seitens der Stadt nicht mehr bestehen, ob man
etwas zu den Gründen sagen könne.
Bürgermeister Ralf Rother führte aus, dass ihm der betreffende Sachver-
halt unbekannt sei. Er werde jedoch veranlassen, dass der Bürger eine ent-
sprechende Rückmeldung erhalte. 

Zu digitalen Schultafeln:
Seitens der Schüler gebe es Beschwerden, dass das Schauen auf die digitale
Tafel nach der 5. Stunde anstrengend sei und die Tafeln teilweise blenden.
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass der Stadtrat an dieser Stelle
das falsche Gremium sei und verwies auf die Schulkonferenz. Bei der Fra-
ge nach interaktiven Tafeln sei man den Empfehlungen der Schulen ge-
folgt, diese würden sich damit am besten auskennen. Die Tafeln sind je-
doch mit Sideboards ausgestattet, so dass gegebenenfalls auch mit Hilfe
der analogen Tafeln unterrichtet werden kann. 

Weitere Fragen wurden aus den Reihen der Bürger nicht geäußert. 

zu Tagesordnungspunkt 6
Bebauungsplan Nr. 31 „Gewerbegebiet Hühndorfer Straße“ Abwä-
gungsbeschluss 
Nach der Erläuterung
der entscheidungser-
heblichen Tatsachen
durch Bürgermeister
Ralf Rother und um-
fangreicher Redebei-
träge aus den Reihen
der Stadträte, beschloss der Stadtrat zuerst über die gestellten Ände-
rungsanträge und anschließend zur Sache selbst: 

Beschluss 17/2024
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff lehnte es entgegen dem eingebrachten
Änderungsantrages ab, den Nachforderungen der Naturschutzbehörde
zur Erstellung eines Artenschutzgutachtens (Stellungnahme 1.1) für die
Ackerfläche sowie die Aufschüttung im Bereich GFl. 3 des Planbereichs zu
folgen. 

Beschluss 18/2024
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, in die Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 31 die Vorgabe aufzunehmen, dass mindestens 2/3 der
Dachflächen im Plangebiet zu begrünen oder wahlweise für die Nutzung
von erneuerbaren Energien (Photovoltaik, Solarthermie) vorzusehen sind.

Beschluss 19/2024
Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss, in die Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 31 die Vorgabe aufzunehmen, dass die Planung der
Regenwasserverbringung in der Reihenfolge: Versickerung, Rückhaltung,
Verdunstung und letztlich gedrosselte Ableitung zu erfolgen hat.

Beschluss 20/2024
1. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss entsprechend der ergänz-

ten Fassung der Beschlussvorlage zur Abwägung, über die vorge-
brachten Bedenken, Anregungen und Hinweise in den Stellungnah-
men der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öf-
fentlichkeit zum Bebauungsplan Nr. 31 Gewerbegebiet „Hühndorfer
Straße“ vom September 2023.

2. Der Bürgermeister wurde beauftragt, die Behörden, sonstigen Träger
öffentlicher Belange und die Öffentlichkeit, deren Stellungnahmen in
der Abwägung beschlussmäßig behandelt wurden, von diesem Er-
gebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

zu Tagesordnungspunkt 7
Bebauungsplan Nr. 31 „Gewerbegebiet Hühndorfer Straße“ 
- Satzungsbeschluss 
Nach den Erläuterungen durch Bürgermeister Ralf Rother beschloss der
Stadtrat:
Beschluss 21/2024
1. Aufgrund des § 10 BauGB in der aktuell gültigen Fassung wird die

Satzung über den Bebauungsplan Nr. 31 „Gewerbegebiet Hühndor-
fer Straße“, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen
Festsetzungen des Bebauungsplanes in der Fassung vom September
2023, einschließlich der redaktionellen Korrekturen gemäß Abwä-
gung vom 16. Mai 2024, erlassen.

2. In die Satzung werden die in der Sitzung beschlossenen Änderungen: 
1. Aufnahme einer Vorgabe, dass mindestens 2/3 der Dachflächen

im Plangebiet zu begrünen oder wahlweise für die Nutzung von
erneuerbaren Energien (Photovoltaik, Solarthermie) vorzusehen
sind.
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2. Die Planung der Regenwasserverbringung hat in der Reihenfolge:
Versickerung, Rückhaltung, Verdunstung und letztlich gedrosselte
Ableitung zu erfolgen.

aufgenommen.
3. Die Begründung mit redaktionellen Korrekturen gemäß Abwägung

vom 16. Mai 2024 wird gebilligt. 
4. Den Bürgermeister zu beauftragen, die Satzung auszufertigen und

durch Bekanntmachung gemäß § 10 Absatz 3 BauGB in Kraft zu set-
zen.

zu Tagesordnungspunkt 8
Vergabe von Bauleistungen für die Erweiterung Oberschule Wils-
druff – Freiraumanlagen (Los 15)
Der Stadtrat beschloss den Zuschlag
für die Freiraumanlagen (Los 15) an
den wirtschaftlichsten Bieter A zu
erteilen. (Beschluss 22/2024)
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt
führte nach der Beschlussfassung aus,
dass es sich bei Bieter A um die Firma
Garten- und Landschaftsbau Her-
fuhrth GmbH aus Nossen handele. 

zu Tagesordnungspunkt 9
Vergabe von Bauleistungen für die Beseitigung von Fahrbahnschäden
Der Stadtrat beschloss den Zuschlag für die Beseitigung von Fahrbahn-
schäden an den einzigen Bieter. Un-
ter Bezugnahme auf das Bieterge-
spräch vom 14. Mai 2024 beträgt
die vereinbarte Auftragssumme
252.115,64 Euro. (Beschluss
23/2024)
Bauamtsleiter Patrick Goldschmidt
führte anschließend aus, dass es
sich bei Bieter A um die P&S Pflaster GmbH aus Wülknitz handele. 

zu Tagesordnungspunkt 10
Änderung Brandschutzbedarfsplan
Die 2. Änderung des Brandschutzbedarfsplanes
wurde durch den Stadtrat beschlossen. (Beschluss
24/2024) 

zu Tagesordnungspunkt 11
Feststellung Eröffnungsbilanz Eigenbetrieb
Kita 1. August 2023
Der Stadtrat stellte die vorliegende Eröffnungsbi-
lanz für den Eigenbetrieb Kindertagesstätte Wilsdruff zum 1. August
2023 fest. (Beschluss 25/2024)

zu Tagesordnungspunkt 12
Vergabe Prüfauftrag Wirtschaftsprüfer Eigenbetrieb Kita ab 2023
Der Stadtrat vergab den Prüfauftrag für die Jahre 2023 bis 2026 an Bieter A. 
Kämmerin Marion Zollfrank informiert im Anschluss an die Beschlussfas-
sung, dass es sich bei Bieter A um die Liska Treuhand GmbH handelt. (Be-
schluss 26/2024)

zu Tagesordnungspunkt 13
Vergabe Prüfauftrag örtliche Prüfung Eigenbetrieb Kita ab 2023
Der Stadtrat beschloss, den Prüfauftrag für die örtliche Prüfung des Eigen-
betriebes Kindertagesstätten Wilsdruff an Bieter A zu vergeben. (Be-
schluss 27/2024)

Kämmerin Marion Zollfrank informierte im Anschluss an die Beschlussfas-
sung, dass es sich bei Bieter A um die Menos GmbH aus Wilsdruff handelt. 

zu Tagesordnungspunkt 14
Ausscheiden eines Stadtratsmitgliedes
Der Stadtrat stellte das Ausscheiden von Herrn Lutz Meerstein als Mitglied
des Stadtrates fest. (Beschluss 28/2024)

zu Tagesordnungspunkt 15
Abwahl des 2. stellv. Bürgermeisters der Stadt Wilsdruff
Im Tagesordnungspunkt 15 wurde dem Antragsteller Gelegenheit gege-
ben, seinen Antrag zu erläutern. Anschließend wählte der Stadtrat Herrn
Tobias Fuchs von seiner Funktion als 2. ehrenamtlichen Bürgermeister ab. 

zu Tagesordnungspunkt 16
Absichtserklärung Beitritt zum Trinkwasserzweckverband 
Weißeritzgruppe
Nach der Erläuterung der entscheidungserheblichen Tatsachen durch Bei-
geordneten Carsten Hahn beauftragte der Stadtrat den Bürgermeister mit
der Unterzeichnung der Absichtserklärung. (Beschluss 29/2024)    

zu Tagesordnungspunkt 17
Spenden
Kämmerin Marion Zollfrank listete die für die Stadt Wilsdruff und den 
Eigenbetrieb Kindertagesstätten eingegangen Spenden auf. 
Der Stadtrat nahm die Spenden an und dankte den Spendern. 

zu Tagesordnungspunkt 18
Sonstiges
Ein Ratsmitglied fragte, ob man die Höhen der Aufschüttungen am Stein-
bruch in Grumbach kontrollieren könne? Diese scheinen überschritten.
Bürgermeister Ralf Rother sagte dies zu. Man werde sich mit der Landes-
direktion als zuständige Aufsichtsbehörde in Verbindung setzen. 
Ferner führte ein Mitglied des Stadtrates aus, werde bezüglich des Ge-
bietstausches mit der Gemeinde Klipphausen im Kreisrat anders argu-
mentiert als im Stadtrat. Im Kreisrat sei gesagt worden, dass die ländliche
Flurneuordnung die Gemeinden zu einem solchen Tausch quasi zwinge. 
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass durch die Flurneuordnung die
Kosten des Verfahrens gedeckt würden, einen Zwang entnehme er nicht.
Bezüglich des Interesses an dem Tausch sei jedoch nicht zu verwechseln,
dass man als Stadt Wilsdruff an dem bereits beschlossenen Tausch großes
Interesse gehabt habe. Erst an der kommenden Tauschvereinbarung habe
die Gemeinde Klipphausen Interesse. 
Zusätzlich wurde durch ein Ratsmitglied gefragt, wer kontrolliere, wie vie-
le Wahlplakate aufgehängt werden? 
Hauptamtsleiterin Çağla Yalçinkaya antwortete, dass das Ordnungsamt
bei den regelmäßigen Kontrollgängen und –fahrten die Genehmigung
der Plakate kontrolliere.
Weiterhin wurde aus den Reihen der Stadtrat gefragt, wie hoch die ver-
einbarte Miete für das Baustofflager im ehemaligen Getränkehandel sei? 
Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass man die Zahl nicht ad-hoc be-
nennen könne, man werde dies nachliefern. 
Des Weiteren führte ein Ratsmitglied aus, sei der Stadtrat mehrheitlich
dem Vorschlag der Verwaltung gefolgt, Flächen in der Nähe des ehemali-
gen Funkturms zu einem Preis von 3,00 Euro pro Quadratmeter für land-
wirtschaftliche Nutzflächen an Herrn Rose zu verkaufen. An dieser Stelle
sei nun ein neuer Mast gebaut worden. Dadurch seien der Stadt Wilsdruff
erhebliche Einnahmen entgangen. Er wolle daher die Kommunalaufsicht
über dieses Vorgehen informieren. 
Bürgermeister Ralf Rother ermutigte das Ratsmitglied die Kommunalauf-
sicht einzuschalten. Der neue Mast sei ein Ersatzneubau für den alten D1
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Mast, welcher sich bereits auf dem Gelände befunden habe. Darüber ha-
be man oft im Stadtrat informiert. All dies habe jedoch nichts mit dem
Kaufpreis zu tun. Die Grundstücke habe man mit Beschlussnr. 41/2021 zu
einem Kaufpreis von 3 Euro pro Quadratmeter von der BVVG erworben.
Diesen Preis habe man bei dem anschließenden Verkauf beibehalten. Die-

ses Vorgehen habe man auch sehr ausführlich in der Vorlage zum Be-
schlussnr. 26/2023 aufgeführt. Es habe sich bei allen Flurstücken um ge-
fangene Flurstücke ohne eigene Zuwegung gehandelt. 
Bürgermeister Ralf Rother beendete um 21:31 Uhr den öffentlichen Teil
der Sitzung.

Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindertageseinrichtungen 
der Stadt Wilsdruff 2023 nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Entsprechend der Festlegungen des § 14 Absatz 2 SächsKitaG hat jede

Kommune jährlich bis zum 30. Juni des Folgejahres die durchschnittlichen

Personal- und Sachkosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berück-

sichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung

zu ermitteln und bekannt zu machen. 

Dabei werden aktuell die Betriebskosten aller Wilsdruffer Kindereinrich-

tungen unabhängig von der jeweiligen Trägerschaft aus dem Jahr 2023

gemeinsam betrachtet und die Kosten separat für einen Krippen-, einen

Kindergarten- und einen Hortplatz ermittelt. Die ermittelten Kosten, die

Grundlage für die Höhe der Elternbeiträge im Schuljahr 2024/2025 sind,

wurden in der Stadtratssitzung am 13. Juni 2024 festgestellt.

In der Wilsdruffer Satzung zur Erhebung von Elternbeiträgen wurde fest-

gelegt, dass die Elternbeiträge mit 

22,25 v. H. für einen Krippenplatz

27,5   v. H. für einen Kindergartenplatz und

27,5   v. H. für einen Hortplatz

aus den spezifischen Platzkosten des Vorjahres errechnet und festgelegt

werden. 

Mit den oben genannten Prozentsätzen werden die Spielräume des Säch-

sischen Kindertagesstättengesetzes beachtet und nicht ausgeschöpft. 

Die zulässigen Höchstsätze betragen:

23 v. H. für einen Krippenplatz

30 v. H. für einen Kindergartenplatz und

30 v. H. für einen Hortplatz

Im Jahr 2023 entstanden folgende Betriebskosten:

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat

2023 (Jahresdurchschnitt) 

                                                   Betriebskosten je Platz

                                    Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h

                                              in €                           in €               in €

erforderliche

Personalkosten                1.255,75                      523,23          282,54

erforderliche

Sachkosten                      171,62                      171,62          114,42

erforderliche

Betriebskosten                1.427,37                      694,85          396,96

Für geringere Betreuungszeiten fallen entsprechend nur die anteiligen Be-

triebskosten an (z. B. 6-Stunden-Betreuung im Kindergarten = 2⁄3 der erfor-

derlichen Betriebskosten für 9 Stunden).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat

2023 (Jahresdurchschnitt) 

                                    Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h

                                              in €                           in €               in €

Landeszuschuss                  271,07                      271,07          180,72

Elternbeitrag

(ungekürzt)                        291,60                      160,30          88,76

Gemeinde

(inkl. Eigenanteil

freier Träger)                       864,70                      263,48          127,48

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                     Aufwendungen in €

Abschreibungen                                                                        77,58

Zinsen                                                                                         0,00

Miete                                                                                   4.215,03

Gesamt                                                                                4.292,61

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

                                    Krippe 9 h       Kindergarten 9 h         Hort 6 h

                                              in €                           in €               in €

Gesamt                                  3,06                          3,06              2,04

Unter Punkt 1.3. werden die Kosten dargestellt, die ebenfalls als Kosten

anfallen, aber nicht auf die Elternbeiträge umgelegt werden dürfen. Die

Ermittlung der durchschnittlichen Betriebskosten ist die Grundlage zur Er-

hebung der Elternbeiträge.

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                                 Kindertagespflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für 

den Sachaufwand                                                                    136,43

(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                                                   

Betrag zur Anerkennung der 

Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)                                632,60

einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung

für mittelbare pädagogische Tätigkeiten                                              

Öffentliche Bekanntmachungen
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                                                                 Kindertagespflege 9 h in €

durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung                                            39,64
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur 
Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                                                                   

= laufende Geldleistung                                                           808,67

freiwillige Angabe: 

weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)                                     

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt                          808,67

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant –
der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat
(Jahresdurchschnitt)

                                                                 Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 306,07

Elternbeitrag (ungekürzt) 291,60

Gemeinde 211,00

Die tatsächliche Kostendeckung im Jahr 2023 durch Elternbeiträge
stellt sich wie folgt dar:

                                 Betriebskosten    Ø Beitrag 2023       in Prozent
                                   pro Platz und                    in €
                                      Monat in €                            

Kinderkrippe 9h                  1.427,37                 291,60              20,43

Kindergarten 9h                  694,85                 160,30              23,07

Hort 6h                                396,96                 88,76        22,36

Gemäß der geltenden Elternbeitragssatzung werden die Elternbeiträge,
wie in beigefügter Anlage ersichtlich, angepasst. 

Anlage zur Elternbeitragssatzung
Elternbeiträge ab 1. August 2024 

1. Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres 
1.1 bis 9 Stunden Betreuungszeit
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 
1. Kind                  317,59 €               311,59 € 
2. Kind                  281,59 €               275,59 € 
3. Kind                  221,59 €               215,59 € 
4. Kind                                             frei                                           frei 
                                                                                                               
1.2 bis 7,5 Stunden Betreuungszeit 
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 
1. Kind                  264,66 €               259,66 € 
2. Kind                  234,66 €               229,66 € 
3. Kind                  184,66 €               179,66 € 
4. Kind                                             frei                                           frei 
                                                                                                               
1.3 bis 6 Stunden Betreuungszeit  
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 
1. Kind                  211,73 €               207,73 € 
2. Kind                  187,73 €               183,73 € 
3. Kind                  147,73 €               143,73 € 
4. Kind                                             frei                                           frei 

1.4 bis 4,5 Stunden Betreuungszeit 
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  158,80 €               155,80 € 

2. Kind                  140,80 €               137,80 € 

3. Kind                  110,80 €               107,80 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

2. Kinder ab 3 Jahre                                                                          
2.1 bis 9 Stunden Betreuungszeit                                                      
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  191,08 €               185,08 € 

2. Kind                  179,08 €               173,08 € 

3. Kind                  119,08 €               113,08 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

                                                                                                               

2.2 bis 7,5 Stunden Betreuungszeit  
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  159,24 €               154,24 € 

2. Kind                  149,24 €               144,24 € 

3. Kind                  99,24 €                94,24 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

                                                                                                               

2.3 bis 6 Stunden Betreuungszeit     
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  127,39 €               123,39 € 

2. Kind                  119,39 €               115,39 € 

3. Kind                  79,39 €                75,39 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

                                                                                                               

2.4 bis 4,5 Stunden Betreuungszeit  
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  95,54 €                92,54 € 

2. Kind                  89,54 €                86,54 € 

3. Kind                  59,54 €                56,54 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

3. Kinder in Hortgruppen                
3.1 bis 6 Stunden Betreuungszeit     
betreutes Kind                             Familie                        Alleinerziehende

1. Kind                  109,16 €               106,16 € 

2. Kind                  100,16 €                97,16 € 

3. Kind                  73,16 €                70,16 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

                                                                                                               

3.2 bis 5 Stunden Betreuungszeit     
betreutes Kind                            Familie                       Alleinerziehende 

1. Kind                  90,97 €                87,97 € 

2. Kind                  81,97 €                78,97 € 

3. Kind                  54,97 €                51,97 € 

4. Kind                                             frei                                           frei 

Mehrbetreuung
1. Mehrbetreuung Krippe (Betreuungsvertrag)
1 Stunde                                   (10. Std.)                31,76 € 

2 Stunden                                  (11. Std)                63,52 € 

                                                                                                               

2. Mehrbetreuung Kindergartenkind (Betreuungsvertrag)
1 Stunde                                   (10. Std.)                19,11 € 

2 Stunden                                 (11. Std.)                38,22 € 

                                                                                                               

3. Mehrbetreuung als Hortkind      
1 Stunde                                     (7. Std.)                10,92 € 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Eigenbetrieb Trinkwasserversorgung „Braunsdorfer Höhe“

Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Feststellung des Jahresabschlusses 2023 gem. 
§ 34 SächsEigVO und § 11 der Satzung für den Eigenbetrieb
Trinkwasserversorgung Braunsdorfer Höhe

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 13. Juni 2024 den von der concredis
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dresden geprüften Jahresabschluss zum
31. Dezember 2023 festgestellt.

2. Bekanntgabe des Jahresabschlusses
Der Stadtrat beschloss in seiner Sitzung am 13. Juni 2024
- den vorliegenden Jahresabschluss 2023 auf der Grundlage des Be-

richts über die Jahresabschlussprüfung festzustellen.
- das Jahresergebnis in Höhe von 10.373,88 Euro auf neue Rechnung

vorzutragen. 
- die Betriebsleitung für das Wirtschaftsjahr 2023 zu entlasten. 

3. Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2023 (Anlagen 1 bis 3) und dem Lagebe-
richt für das Wirtschaftsjahr 2023 (Anlage 4) des Eigenbetriebes Trinkwas-
serversorgung „Braunsdorfer Höhe“, Wilsdruff, unter dem Datum vom 6.
Mai 2024 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt,
der hier wiedergegeben wird:

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers

„An den Eigenbetrieb Trinkwasserversorgung „Braunsdorfer Höhe“,
Wilsdruff

Prüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebes Trinkwasserversorgung
„Braunsdorfer Höhe“, Wilsdruff – bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem An-
hang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Eigenbe-
triebes Trinkwasserversorgung „Braunsdorfer Höhe“, Wilsdruff, für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-

gen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Freistaates
Sachsen und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetrie-
bes zum 31. Dezember 2023 sowie seiner Ertragslage für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und 

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Eigenbetriebes. In allen wesentlichen Belangen steht
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht
den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu kei-
nen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses
und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in

Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der

Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-

mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach

diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung

des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir

sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den

deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und ha-

ben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns

erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als

Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lage-

bericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss
und den Lagebericht
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jah-

resabschlusses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des

Freistaates Sachsen in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-

chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverban-

des vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die

internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen

Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt ha-

ben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei

von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Dar-

stellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter

dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der

Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verant-

wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-

nehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie

dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsat-

zes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern den

nicht tatsächlichen oder rechtlichen Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstel-

lung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage

des Zweckverbandes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit

dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der Eigenbe-

triebsverordnung des Freistaates Sachsen entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen

und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die

Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwen-

denden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Freistaates Sachsen

zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aus-

sagen im Lagebericht erbringen zu können.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob

der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten

oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebe-

richt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes ver-

mittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss so-

wie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht,

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Be-

stätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Ga-

rantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-

tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte

Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-

stellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und

werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet wer-

den könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses

Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Ent-

scheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewah-

ren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsich-

tigter oder unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresab-

schluss und im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen

als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachwei-

se, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere

Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Dar-

stellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei

Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fäl-

schungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstel-

lungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

können;

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-

schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung

des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prü-

fungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen

angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur

Wirksamkeit dieser Systeme des Eigenbetriebs abzugeben;

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertre-

tern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertret-

barkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten

Werte und damit zusammenhängenden Angaben

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den

gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage

der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit

im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die

bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem

Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir

verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben

im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder,

falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsur-

teil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der

Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlang-

ten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten

können jedoch dazu führen, dass der Eigenbetrieb seine Unterneh-

menstätigkeit nicht mehr fortführen kann;

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des

Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresab-

schluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so

darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-

tragslage des Eigenbetriebes vermittelt;

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-

schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild

von der Lage des Eigenbetriebes;

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht

durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollzie-

hen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben

von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen An-

nahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu-

kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständi-

ges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den

zugrundeliegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein er-

hebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich

von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter ande-

rem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie be-

deutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im in-

ternen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.“

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit

den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger

Berichterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS 450 n.F.).

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks au-

ßerhalb dieses Prüfungsberichts bedarf unserer vorherigen Zustimmung.

Bei Veröffentlichungen oder Weitergabe des Jahresabschlusses und/oder

des Lageberichts in einer von der bestätigten Fassung abweichenden

Form bedarf (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) es zuvor

unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungsver-

merk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird, auf § 328 HGB

wird verwiesen. 

Dresden, den 6. Mai.2023

Concredis

Schlegel, Midrup & Weser Partnerschaft

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Steuerberatungsgesellschaft

gez. D. Schlegel gez. T. Weser

Dirk Schlegel Thomas Weser

Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Ralf Rother Siegel

Bürgermeister

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Stadtverwaltung

Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, Zimmer 40, vom 15. Juli

2024 bis 23. Juli 2024 aus. 



Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses
der Stadtratswahl und Ortschaftsratswahlen am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Juni 2024 in der Stadt Wilsdruff und in den Ortschaften Braunsdorf, Grumbach,
Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund die Wahlergebnisse ermittelt und festgestellt.

I. Ergebnis der Stadtratswahl Wilsdruff

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                             11.604
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                   8.459
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                         138
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                          8.321
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                      24.255
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerberinnen und Bewerber der einzelnen

Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)                             Sitze 8                                                      Gesamtstimmen 9.081

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

CDU                                     Mickan, Peter, Rentner                                                                                                                                     790

CDU                                     Siegemund, Ines, Buchhändlerin/Wirtschaftskauffrau                                                                                       731

CDU                                     Tamme, Daniel, Selbstständiger Kfz-Meister                                                                                                      627

CDU                                     Welde, Tobias, Selbstständiger Landschaftsgärtner                                                                                           443

CDU                                     Laetsch, Katja, Schulleiterin Gymnasium                                                                                                           415

CDU                                     Gnannt, Udo Mario, Selbstständiger Dienstleister                                                                                             413

CDU                                     Förster, Jan, Techniker, Forschung chem. Industrie                                                                                             412

CDU                                     Ürgen, Aydin, Gastronom                                                                                                                                376

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

CDU                                     Hahn, Ludwig, Selbstständiger Zimmerer                                                                                                          367

CDU                                     Müller, Marco, Elektromeister                                                                                                                           334

CDU                                     Henker, Jens, Projektkoordinator                                                                                                                      333

CDU                                     Normann, Stefan, Selbstständiger Landwirt                                                                                                      282

CDU                                     Quint, Daniel, Bauleiter                                                                                                                                    276

CDU                                     Teichmann, Franziska, Kinderkrankenschwester                                                                                                262

CDU                                     Kirbach, Marco, Kfz-Mechaniker                                                                                                                      256

CDU                                     Fache, Steffen, Vermessungsingenieur                                                                                                              239

CDU                                     Ernst, Vivien, Architektin                                                                                                                                  211

CDU                                     Spielvogel, Udo, Bauleiter Landschaftsbau                                                                                                        201

CDU                                     Scheppan, Michael, Selbstständiger Bodenbeschichter                                                                                      196

CDU                                     Reinhardt, Michael, Architekt                                                                                                                           193

CDU                                     Grunze, Uta, Bauingenieurin                                                                                                                            191

CDU                                     Apelt, Jana, Staatlich anerkannte Erzieherin                                                                                                      189

CDU                                     Linder, Ulrike, Juristin                                                                                                                                       183

CDU                                     Hanitzsch, Michaela, Diplomkommunikationspsychologin                                                                                174

CDU                                     Maiwald, Holger, Sachbearbeiter Rettungsdienst                                                                                              164

CDU                                     Tlusty, Jens, Selbstständiger Metallbaumeister                                                                                                  147

CDU                                     Junghanns, Steffen, Dipl.-Ing. Verkehrsingenieurswesen                                                                                  136

CDU                                     Kriegelstein, Dieter, Leiter Produktion                                                                                                               118

CDU                                     Werner, Sven, Automobilverkäufer                                                                                                                   116

CDU                                     Broscheit, Marco, Geprüfter Technischer Betriebswirt                                                                                        111

CDU                                     Gläser, Ronny, Justizvollzugsbeamter                                                                                                                108

CDU                                     Prax, Ullrich, Referent Informationstechnologie                                                                                                   49

CDU                                     Seidel, Peik, Dipl.-Ing. Lebensmitteltechnologie                                                                                                  38
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Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 8                                                      Gesamtstimmen 8.368

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

AfD                                       Starke, Mihai, Rohrnetzmeister                                                                                                                      1.879

AfD                                       Christof, Steffen, Installateur- und Heizungsbaumeister                                                                                 1.841

AfD                                       Dr. Uhlig, Kathrin, Ärztin                                                                                                                               1.316

AfD                                       Fuchs, Robert, Dipl.-Ing. für Maschinenbau und Fahrzeugtechnik                                                                     872

AfD                                       Seidel, Romy, Staatlich geprüfter Betriebswirt                                                                                                   605

AfD                                       Fuchs, Tobias, IT- und Netzwerktechniker                                                                                                          522

AfD                                       Wagner, Michael, Stahlschlosser                                                                                                                       405

AfD                                       Werbe, Sebastian, Tischler                                                                                                                                390

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

AfD                                       Plenio, Ronny, IT-Spezialist                                                                                                                                172

AfD                                       Merkel, Tilo, Systemführer                                                                                                                                164

AfD                                       Beyer, Stefan, Techniker                                                                                                                                    132

AfD                                       Ellger, Peter, Sachbearbeiter Steuerverwaltung                                                                                                    70

Wir Wilsdruffer                                                                                         Sitze 4                                                      Gesamtstimmen 4.765

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

Wir Wilsdruffer                     Schlönvogt, Matthias, Administrator                                                                                                                936

Wir Wilsdruffer                     Mende, Sandra, Selbstständige                                                                                                                        443

Wir Wilsdruffer                     Pietzsch, Ralf, Selbstständiger Handwerksmeister                                                                                             441

Wir Wilsdruffer                     Schott, Petra, Pflegeassistentin                                                                                                                         395

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

Wir Wilsdruffer                     Haupt, Daniel, Staatlich anerkannter Erzieher                                                                                                   383

Wir Wilsdruffer                     Straube, Jens, Bauhofleiter                                                                                                                               376

Wir Wilsdruffer                     Däßler, Katrin, Staatlich anerkannte Erzieherin                                                                                                  236

Wir Wilsdruffer                     Kutschke, Ralf, Selbstständiger                                                                                                                         214

Wir Wilsdruffer                     Schwarze, Mike, Selbstständiger                                                                                                                      196

Wir Wilsdruffer                     Heinz, Kristina, Schulleiterin i. R.                                                                                                                       160

Wir Wilsdruffer                     Hanitzsch, Arian, Schüler                                                                                                                                  128

Wir Wilsdruffer                     Tiebel, Carola, Staatlich anerkannte Erzieherin                                                                                                  124

Wir Wilsdruffer                     Dittrich, Lars, Selbstständiger                                                                                                                           113

Wir Wilsdruffer                     Köbe, Oliver, Angestellter                                                                                                                                 108

Wir Wilsdruffer                     Strehle, Harald, Elektrotechnik Meister                                                                                                               94

Wir Wilsdruffer                     Hartert, Thomas, Dipl.-Ingenieur Versorgungstechnik                                                                                         79

Wir Wilsdruffer                     Wenisch, Michaela, Lehrerin                                                                                                                               71

Wir Wilsdruffer                     Richter, Inge, Verkehrsingenieurin                                                                                                                       57

Wir Wilsdruffer                     Hartkopf, Kai, IT-Administrator                                                                                                                           55

Wir Wilsdruffer                     Salzmann, Ilona, Sekretärin                                                                                                                                48

Wir Wilsdruffer                     Winkler, Frank, Selbstständiger                                                                                                                           38

Wir Wilsdruffer                     Kretschmer, Rutger, Ingenieur                                                                                                                             38

Wir Wilsdruffer                     Hanns, Stefan, Architekt                                                                                                                                    32

DIE LINKE (LINKE)                                                                                      Sitze 1                                                         Gesamtstimmen 826

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

DIE LINKE                              Meiwald, Uta-Verena, Diplom-Lehrerin                                                                                                             826

Öffentliche Bekanntmachungen
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BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)                                                       Sitze 1                                                          Gesamtstimmen 677

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

GRÜNE                                 Haupt, Ronny, Leiter Vertrieb und Kundenbetreuung                                                                                        245

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

GRÜNE                                 Wünschmann, Tina, Freiberufliche Übersetzerin                                                                                                200

GRÜNE                                 Deiters, Ronny, Krankenpfleger                                                                                                                        121

GRÜNE                                 Linke, Maike, Diplom-Psychologin, wissenschaftliche Mitarbeiterin                                                                   111

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)                                    Sitze 0                                                          Gesamtstimmen 538

                                            Kandidat                                                                                                                                        Stimmenzahl

SPD                                       Dr. Bittner, Florian, Angestellter                                                                                                                        237

SPD                                       Willuhn, Stefanie, Dipl.-Betriebswirtin (FH)                                                                                                       221

SPD                                       Puhlmann, Manfred, Rentner                                                                                                                             80

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

II. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Braunsdorf

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                              1.415
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                   1.096
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                          34
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                         1.062
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                        3.053
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Freie Wähler Braunsdorf (FWB)                                                               Sitze 5                                                       Gesamtstimmen 2.156

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

FWB                                      Schwarze, Mike, Selbstständiger                                                                                                                      459

FWB                                      Dornig, Markus, Selbstständiger                                                                                                                       458

FWB                                      Plischke, Benita, amtliche Tierärztin                                                                                                                  344

FWB                                      Mieth, Ralf, Angestellter                                                                                                                                   313

FWB                                      Berger, Ronny, Meister                                                                                                                                     238

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

FWB                                      Schreiber, Nicole, Angestellte                                                                                                                           179

FWB                                      Broscheit, Marco, Geprüfter Technischer Betriebswirt                                                                                        165

Öffentliche Bekanntmachungen
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Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 2                                                         Gesamtstimmen 897

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

AfD                                       Dr. Uhlig, Kathrin, Ärztin                                                                                                                                  897

7. Es bleibt ein Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

III. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Grumbach

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                               1.432
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                   1.134
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                           22
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                          1.112
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                        3.220
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Bürgerinitiative Grumbach (BIG)                                                              Sitze 6                                                      Gesamtstimmen 2.572

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

BIG                                       Fache, Steffen, Vermessungsingenieur                                                                                                              505

BIG                                       Baumgart, Thomas, Bauleiter                                                                                                                           380

BIG                                       Hahn, Ludwig, Zimmerer                                                                                                                                  369

BIG                                       Görnitz, Michael, Landwirt                                                                                                                               363

BIG                                       Kost, Dietmar, Diplomingenieur Landwirtschaft                                                                                                250

BIG                                       Neumann, Paul, Tragwerksplaner                                                                                                                     188

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

BIG                                       Bielitz, Pia, Wirtschaftsingenieurin                                                                                                                    121

BIG                                       Porstendörfer, Mathias, Meister für Elektrotechnik                                                                                            108

BIG                                       Biskupski, Benjamin, stellv. Vertriebsleiter                                                                                                         103

BIG                                       Koch, Marco, Mechatroniker                                                                                                                              99

BIG                                       Kramer, Jana, Medizinisch-technische Laborassistentin                                                                                       86

Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 1                                                         Gesamtstimmen 648

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

AfD                                       Merkel, Tilo, Systemführer                                                                                                                                648

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift

Öffentliche Bekanntmachungen
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Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

IV. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Helbigsdorf/Blankenstein

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                                  459
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                      350
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                           20
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                             330
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                           960
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Bürgervereinigung 94 Helbigsdorf (BV94 Helbigsdorf)                          Sitze 4                                                         Gesamtstimmen 555

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

BV94 Helbigsdorf                  Horn, Karla, Verwaltungsfachwirtin                                                                                                                  170

BV94 Helbigsdorf                  Peters, Erik, Projektleiter                                                                                                                                   133

BV94 Helbigsdorf                  Giese, Ornella, Staatlich anerkannte Erzieherin                                                                                                 126

BV94 Helbigsdorf                  Reinhardt, Michael, Architekt                                                                                                                             80

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

BV94 Helbigsdorf                  Arnswald, Perry, Geographin                                                                                                                              46

Bürgerinitiative Blankenstein (BI Blankenstein)                                     Sitze 3                                                         Gesamtstimmen 405

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

BI Blankenstein                      Dachsel, Marcus, Bauunternehmer                                                                                                                   155

BI Blankenstein                      Edelmann, Mathias, Automobilverkäufer                                                                                                          144

BI Blankenstein                      Görnitz, Sophie, Staatlich anerkannte Erzieherin                                                                                               106

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

Öffentliche Bekanntmachungen
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V. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Herzogswalde

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                                  623
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                      457
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                             4
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                             453
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                        1.312
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Wählergemeinschaft Herzogswalde (WG-HZW)                                    Sitze 3                                                         Gesamtstimmen 733

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

WG-HZW                              Hartmann, Martin, Betriebswirt und Bäckermeister                                                                                           282

WG-HZW                              Schuster, Anna-Maria, Seminarorganisatorin                                                                                                    136

WG-HZW                              Stirl, Markus, Bauhofmitarbeiter                                                                                                                         88

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

WG-HZW                              Pitzschel, Theresa, Feinplanerin                                                                                                                          73

WG-HZW                              Lachmann, Claudia, Projektkoordinatorin                                                                                                           62

WG-HZW                              Tandler, Thomas, Walzwerker                                                                                                                             55

WG-HZW                              Böhm, Björn, Elektriker                                                                                                                                       37

Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 2                                                         Gesamtstimmen 579

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

AfD                                       Christof, Steffen, Installateur- und Heizungsbaumeister                                                                                    579

7. Es bleibt ein Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

VI. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Kaufbach

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                                  378
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                      287
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                             3
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                             284
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                           610
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Freie Wähler Kaufbach (FW Kaufbach)                                                    Sitze 5                                                         Gesamtstimmen 610

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

FW Kaufbach                        Vogt, Holger, Busfahrer                                                                                                                                    217

FW Kaufbach                        Merbitz, René, Landwirt                                                                                                                                   108

Öffentliche Bekanntmachungen
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FW Kaufbach                        Pfeiffer, Johannes, Softwareentwickler                                                                                                                84

FW Kaufbach                        Hinze, Anke, Verbundzustellerin                                                                                                                         65

FW Kaufbach                        Haufe, Anja, Krankenschwester                                                                                                                          59

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

FW Kaufbach                        Meyer, Dirk, Bauhofmitarbeiter                                                                                                                           54

FW Kaufbach                        Oertel, Nico, Kaufmännischer Angestellter                                                                                                          23

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

VII. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Kesselsdorf

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                               2.813
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                   1.936
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                           38
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                          1.898
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                        5.357
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge

abgegebenen Stimmen:

Kesselsdorfer Liste (KL)                                                                             Sitze 5                                                      Gesamtstimmen 3.193

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

KL                                         Mende, Sandra, Selbstständige                                                                                                                     1.292

KL                                         Henker, Jens, Angestellter                                                                                                                                491

KL                                         Kutschke, Ralf, Selbstständiger                                                                                                                         389

KL                                         Spielvogel, Udo, Bauleiter Landschaftsbau                                                                                                        378

KL                                         Linder, Ulrike Blandina, Juristin                                                                                                                         297

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

KL                                         Werner, Sven, Angestellter                                                                                                                               217

KL                                         Tanke, Christian, Produktionsleiter                                                                                                                    129

Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 2                                                      Gesamtstimmen 1.605

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

AfD                                       Rothe, Ulf, Mikrotechnologe                                                                                                                            623

AfD                                       Richter, Heide Anita, Altenpflegerin                                                                                                                  445

                                            Ersatzpersonen                                                                                                                              Stimmenzahl

AfD                                       Richter, Uwe, Industriemeister                                                                                                                          403

AfD                                       Ellger, Peter, Sachbearbeiter Steuerverwaltung                                                                                                  134

Öffentliche Bekanntmachungen
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DIE LINKE (LINKE)                                                                                      Sitze 0                                                         Gesamtstimmen 334

                                            Kandidat                                                                                                                                        Stimmenzahl

LINKE                                    Meiwald, Uta-Verena, Diplom-Lehrerin                                                                                                             334

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN (GRÜNE)                                                       Sitze 0                                                         Gesamtstimmen 225

                                            Kandidat                                                                                                                                        Stimmenzahl

GRÜNE                                 Wünschmann, Tina, freiberufliche Übersetzerin                                                                                                225

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

VIII. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Limbach/Birkenhain

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                                  303
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                      277
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                             7
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                             270
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                           453
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Bürgerinitiative Limbach/Birkenhain (BI-LB)                                           Sitze 5                                                         Gesamtstimmen 451

                                            Gewählte                                                                                                                                       Stimmenzahl

BI-LB                                     Dr. Gühne, Gotthard Eberhard, Zahnarzt                                                                                                          125

BI-LB                                     Kriegelstein, Rudolf Dieter, Leiter Produktion                                                                                                    107

BI-LB                                     Brauer, William Hans-Jürgen, Bäckermeister                                                                                                       95

BI-LB                                     Kaiser, André, Bauingenieur                                                                                                                               84

BI-LB                                     Hälsig, Dorrit, Bauingenieurin                                                                                                                             40

Andere wählbare Personen                                                                      Sitze 0                                                             Gesamtstimmen 2

                                            Bleienstein, Tabitha                                                                                                                                              2

7. Es bleiben keine Sitze nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

Öffentliche Bekanntmachungen
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IX. Ergebnis der Ortschaftsratswahl Mohorn/Grund

1. Zahl der Wahlberechtigten                                                               1.132
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler                                                      867
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel                                                           10
4. Zahl der gültigen Stimmzettel                                                             857
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen                        2.487
6. Gesamtstimmenzahl und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgege-

benen Stimmen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)                             Sitze 2                                                         Gesamtstimmen 646

                                                                Gewählte                                                                                                                   Stimmenzahl

CDU                                                         Welde, Tobias, Selbstständiger Landschaftsgärtner                                                                       370

CDU                                                         Börner, André, Diplom-Verwaltungswirt (FH)                                                                                276

Alternative für Deutschland (AfD)                                                           Sitze 1                                                         Gesamtstimmen 519

                                                                Gewählte                                                                                                                   Stimmenzahl

AfD                                                          Beyer, Stefan, Techniker                                                                                                                353

                                                                Ersatzpersonen                                                                                                          Stimmenzahl

AfD                                                          Plenio, Ronny, IT-Spezialist                                                                                                            166

Wählervereinigung Mohorn-Grund                                                         Sitze 4                                                      Gesamtstimmen 1.322

                                                                Gewählte                                                                                                                   Stimmenzahl

Wählervereinigung Mohorn-Grund           Köhler, Jens, Geschäftsführer                                                                                                       463

Wählervereinigung Mohorn-Grund           Stockmann, Frank, Rentner                                                                                                          266

Wählervereinigung Mohorn-Grund           Arnhold, Heike, Controller                                                                                                            256

Wählervereinigung Mohorn-Grund           Träbert, Tom, Steuerberater                                                                                                          246

                                                                Ersatzpersonen                                                                                                          Stimmenzahl

Wählervereinigung Mohorn-Grund           Bräuer, Matthias, Selbstständiger                                                                                                    91

7. Es bleiben keine Sitz nach § 21 Abs. 3 KomWG unbesetzt.

Jeder Wahlberechtigte, jede Bewerberin, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift
Einspruch beim Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, erheben. Nach Ablauf dieser Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 19. Juni 2024

Ralf Rother
Bürgermeister (Dienstsiegel)

Öffentliche Bekanntmachungen
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Europawahl 2024 – Stadtgebiet
Wilsdruff (vorläufiges Wahlergebnis)

Wahlberechtigte 11.883
Wähler/-innen 8.665
Wahlbeteiligung 72,92 %

Kreistagswahl 2024 – Stadtgebiet
Wilsdruff (vorläufiges Wahlergebnis)

Wahlberechtigte 11.622
Wähler/-innen 8.465
Wahlbeteiligung 72,84 %

Stadtrat Wilsdruff 2024 – 
vorläufiges amtliches Endergebnis

Wahlberechtigte 11.604
Wähler/-innen 8.459
Wahlbeteiligung 72,90 %

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadt-
verwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon:
035204 463-123 erfragt oder abgeholt werden:

• 1 Sicherheitsschlüssel vom 02.12.2023 in Wilsdruff
• Strickmütze vom 19.12.2023 in Wilsdruff
• Handy vom 07.01.2024 in Kesselsdorf
• 1 Sicherheitsschlüssel mit Band vom 6. KW 2024 in Wilsdruff
• 3 Schlüssel mit Band & Anhänger vom 27.02.2024 in Wilsdruff
• Turnbeutel November 2023 in Wilsdruff
• Daten/PC-Kabel vom 04.03.2024 in Wilsdruff
• Handy mit Gehäuseschaden vom 12.03.2024 in Wilsdruff
• 7 Schlüssel mit 2 Anhänger vom 27.03.2024 in Wilsdruff
• 1 Brille zweifarbig gerahmt vom 08.04.2024 in Wilsdruff
• 1 Schlüssel mit Band & Karabiner vom 02.05.2024 in Grumbach
• 1 Transponder mit Schlüsselband vom 29.04.2024 in Wilsdruff
• 1 Fahrrad vom 28.05.2024 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

FundbüroBlutspende

 Kesselsdorf – Dienstag, 2. Juli 2024, 15:00 Uhr bis 19:00
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf, Schulstraße 2,
01723 Kesselsdorf.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalausweis und die Bereit-
schaft, zu helfen.

Kleiner Hinweis: Unter allen Spenderinnen und Spendern verlosen
wir monatlich ein Krimi-Dinner, inklusive Übernachtung für zwei
Personen in Berlin, Hamburg oder Leipzig. Jeder der einen Erstspen-
der mitbringt, erhält ein zusätzliches Los. Aktionszeitraum bis 
30. Juni 2024.

Wissenswertes
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Hervorragende Leistungen der
Leichtathleten in Freital

Am 8. Juni 2024 fand die Kreismeister-
schaft Leichtathletik der Kinder- und Ju-
gendklassen Sächsische Schweiz/Osterz-
gebirge im Stadion des Friedens in Freital
statt. Daran nahmen drei Leichtathleten
der SG Motor Wilsdruff teil. Der fast 9-jäh-
rige Max Richter (Altersklasse M9) erreich-
te in den Disziplinen 50 Meter Sprint und
im Weitsprung die Goldmedaillen. Weiter-
hin lief Max im 800 Meter-Lauf eine her-
vorragende Zeit unter drei Minuten und er-
hielt die Silbermedaille. Im Schlagballweit-
wurf reichte es zu einer Bronzemedaille. In
der gleichen Altersklasse erkämpfte sich
Kurt Köbe im Weitsprung eine Silberme-
daille. Emma Schelzig zeigte in einem großen Starterfeld ebenfalls gute
Leistungen. In der Altersklasse WJU 14 sprang sie 3,76 Metern und er-
reichte den 5. Platz. Die Leistungen über 75 Metern Sprint 11,92 Sekun-
den und im 800 Meter-Lauf (8. Platz) konnten sich ebenfalls sehen lassen.
Fazit: die drei Sportler zeigten durchweg beeindruckende Ergebnisse, die
auf ein systematisches und straffes Training hinweisen. Wir dürften da-
durch für die nächsten Wettkämpfe optimistisch sein und durch fleißiges
Training weitere gute Ergebnisse erzielen.

Karlheinz Böhle
Abteilung Leichtathletik

Neues vom Feuerwehrblasorchester

Liebe Freunde der Blasmusik, auch in diesem Jahr wird es unser traditio-
nelles Blasmusikfest geben. Wir haben musikalische Gäste aus unserer
sächsischen Heimat nach Wilsdruff eingeladen. Unter dem Motto, nach
einem neuen gleichnamigen Titel, „Mit Schwung und guter Laune“ wer-
den die „Baschützer Blasmusikanten“ aus der Lausitz und die „Schmiede-
berger Musikanten“ aus unserem Landkreis mit uns gemeinsam aufspie-
len. Wenn Chor auf Blasmusik trifft, dann erwartet Sie ein einzigartiger
Leckerbissen in der Wilsdruffer Saubachtalhalle. Mit dem „Chor des Kur-
ortes Hartha e. V.“ wollen wir dieses musikalische Experiment wagen. Las-
sen Sie sich überraschen. Der Kartenvorverkauf für das 22. Wilsdruffer
Blasmusikfest beginnt am Sonntag, 4. August 2024, 15:00 Uhr im Stadt-
und Vereinshaus Wilsdruff. Diesmal können Sie im Rahmen eines Nach-
mittagskonzertes Ihre Karten für die Veranstaltung am 3. Oktober 2024
erwerben und ganz nebenbei Neues vom Orchester hören und sehen.
Kartenpreis ab 14,00 Euro. Wenn Sie jedoch nicht so lange auf unsere
Blasmusik verzichten wollen, dann können Sie uns an folgenden Tagen
hören und sehen. Am Sonntag, den 7. Juli 2024 von 11:00 Uhr bis
13:00 Uhr zum Hoffest in der Gaststätte „Zum Amtshof“ in Wilsdruff
oder zum Dorf- und Feuerwehrfest in Kleinopitz am Freitag, 12. Juli 2024,
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr. Zusätzlich gastieren wir in diesem Jahr auch
zum Musikfestival in Tharandt an der Kuppelhalle am 21. Juli 2024 von
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Wir freuen uns auf Sie.

Karsten Ruby
Feuerwehrblasorchester Wilsdruff e.V.
„Die Wilsdruffer“
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Der Karnevalsclub Wilsdruff informiert –
Wiedereröffnung des Kinderspielplatzes

Am Dienstag, dem 11. Juni 2024, herrschte im Wilsdruffer Stadtpark re-
ges Treiben. Ab 15:00 Uhr eroberten zahlreiche Kinder die neu umgebau-

te Spielplatzanlage. Mit viel Begeisterung testeten die Jüngsten die neuen
Spielgeräte und hatten dabei großen Spaß. Die Stadt Wilsdruff hatte ein
abwechslungsreiches Rahmenprogramm organisiert. Neben dem Team
von Pro Jugend und einem Ballonkünstler waren auch wir Karnevalisten
dabei. Mit bunten Farben und viel Glitzer zauberten wir den Kindern klei-
ne Bilder und ein Lächeln ins Gesicht. Von Marienkäfern und Katzen bis
hin zu Meerjungfrauen und Feen – alles war vertreten. In drei Stunden ver-
wandelten wir unzählige Kinder in kleine Kunstwerke, die sie stolz nach
Hause trugen. Auch für Erfrischungen war gesorgt. Bei Susi von der Sport-
gaststätte Mohorn Grund konnte jeder seinen Durst stillen. Der Nachmit-
tag war für alle Familien und Besucher ein voller Erfolg. Ein großes Danke-
schön an jeden einzelnen Helfer der den Kindern einen unvergesslichen
Tag bescherte. Wir freuen uns schon auf die nächste Gelegenheit, bei der
wir wieder dabei sein dürfen.

Der KCW

Eine Reise durch Vietnam und Kambodscha
Dank Bildtechnik und Erlebnisbericht reisten wir im Juni mit Harald Strehle
nach Vietnam und Kambodscha. Im Nonstop Flug (36 Stunden) über Län-
der und Meere nach Hanoi, in die Hauptstadt Vietnams. Dort begrüßte
uns als erstes das marmorne Mausoleum von Ho-Chi-Minh. Dem kommu-
nistischen Führer und Begründer der Einigung von Nord- und Südkorea
nach dem Krieg mit der USA und nach langwährender französischer Kolo-
nialzeit. Herr Strehle schilderte uns neben vielen Städten, wichtigen Ge-
bäuden und unterschiedlichen Landschaften vor allem den Alltag der
Menschen. Das Haus, bzw. die Wohnung dient hauptsächlich als Schlaf-
raum; Gekocht und gegessen wird vorm Haus. Das gilt nicht nur für den
familiären Bereich, vor allem im Norden des Landes auch für Restaurants.
Ein besonders eindrückliches Foto belegte das: Eine schmale Gasse in Ha-
noi, in den Häusern rechts und links verschiedene Restaurants. Das Beson-

dere mittig auf der Straße liegen die Eisenbahnschienen vom Zug, der von
Hanoi bis in den Süden fährt. Selbst im Gleisbereich stehen die Tische und
Stühle für die Gäste. Als der Zug durchfährt musste alles schnell beräumt
werden. Man wartete am Straßenrand, um gleich darauf die vorherigen
Plätze wieder einzunehmen. In Deutschland undenkbar! Hauptverkehrs-
mittel in Vietnam ist das Motorrad, als Transportmittel für die ganze Fami-
lie und Waren aller Größe. Die Straße ist voll. Dem Fußgänger bleibt nur
der schmale Straßenrand. Um die Straße zu überqueren, hebt man den
Arm und läuft los. Wobei die Fahrzeuge vor und hinter dem Fußgänger
zwar ausweichen aber weiterfahren. Trotz Chaos kaum Verkehrsunfälle.
Vietnam ist Reisland. Das Delta der großen Flüsse ermöglicht zwei bis drei
Ernten im Jahr. Hauptnahrungsmittel und Exportgut ist Reis. In der Ha-
long-Bucht staunten wir über tausende Kalksteinfelsen, die direkt aus
dem Meer aufragen (Weltkulturerbe) und ganze schwimmende Dörfer.
Größte Stadt und wirtschaftliches Zentrum ist Ho-Chi- Minh-Stadt, früher
Saigon, hier ist deutlich der französische Einfluss aus der Kolonialzeit zu
beobachten. Viele große, moderne Gebäude, Kirchen, Pagoden und
Buddhastatuen sowie Museen prägen das Stadtbild. Ein Besuch im ehe-
maligen Kaiserpalast, ähnlich großzügige Anlage wie in China.
Den Abschluss bildeten die Tempel von Ankor - Wat in Kambodscha im
Schein der aufgehenden Sonne. Herzlichen Dank an Herrn Strehle für die
interessanten Berichte vom Leben in Fernost.

Sigrid Schlönvogt
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Rätsel aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

Auflösung Rätsel aus der Amtsblattausgabe März/2024
aus dem Nachlass von Eugen Schlönvogt

1. Füllrätsel mit Sprichwort
1. Freitalerin, 2. Quadrillion, 3. Tuberkulose, 4. Löwenanteil, 5. Shake-
speare, 6. Chattanooga, 7. Assortiment, Warenlager, 8. Pettenkofer, 9.
Seeschlange, 10. Oranienburg, 11. Helbigsdorf.
Lösung: ALLER ANFANG IST SCHWER

2. Heimatkundliches Silbenrätsel
1. Lauenstein, 2. Eibisch, 3. Riemsdorf, 4. Notariat, 5. Elster, 6. Denkmal,
7. Ehrenfriedhof, 8. Identit, 9. Naundorf, 10. Eidechse, 11. Hühndorf, 
Lösung: LERNE DEINE HEIMAT KENNEN!

3. Zahlenversteck
Lösung: A = 1, B = 3, C = 6, D = 9
Lösung: 13 x 13 = 169 und 31 x 31 = 961

Folgende Einsender haben alle drei Rätsel richtig geraten:
Fr. Gudrun Alt, Hr. Harry Alt, Fr. Karla Barzick, Fr. Hiltrud Mehlhorn, 
Hr. Dr. Wolfgang Müller, Fr. Heidemarie Schulze, Fr. Monika Ufer. 
Ein Bravo diesen sieben „Ratefüchsen“!

Die Gewinnerin des Preisrätsels und
somit eines Gutscheins im Wert von
10,00 Euro, gesponsert von „Mode
am Markt“ in Wilsdruff ist Frau Hil-
trud Mehlhorn aus Wilsdruff.

Herzlichen Glückwunsch!

1. Närrisches Kreuzworträtsel Aus den nachfolgend angeführten sinnlosen Wörtern sind durch Umstel-
len der Buchstaben sinnvolle Begriffe zu bilden  und an der gekennzeich-
neten Stelleeizutragen:
Waagerecht: 1.AUME, 3.DLUN, 5.RICCE, 7.HONS, 8.HEUF, 9.ERSO,
11.ZEIG, 13.XOTIN, 14. TAOI, 15. ONNE
Senkrecht: 1.SUKA, 2.NIMA, 3.CHEL, 4.SUDE, 5.ACHOT, 6.GEUNE, 9.EI-
TU, 10.SAMO, 11. EGIN, 12. OZEN.

Bei richtiger Lösung ergibt die Übertragung der mit einer Zahl gekenn-
zeichneten Buchstaben in die Lösungsleiste einen nicht nur für die Fa-
schingszeit wichtigen Ratschlag, den Sie uns bitte mitteilen. 

2. Codierte Gleichungen

UPA - AIK = AE
- : x
FU - K = FI

AUT + FLA = TIR

Jeder dieser zehn verschiedenen Buchstaben steht für eine ganz bestimm-
te Ziffer der Reihe 0 bis 9. Gleiche Buchstaben bedeuten stets auch glei-
che Ziffern.
Diesen Angaben entsprechend sind die zehn Ziffern anstelle der Buchsta-
ben einzusetzen und die sechs Rechenangaben zu lösen.
Nach korrekter Lösung ergeben die Buchstaben in der Reihenfolge 0 1 2 3
4 5 6 7 8 9 das Lösungswort einen Begriff aus der Botanik.
Nennen Sie uns bitte dieses Zehnbuchstabige Wort.

3. Geschüttelte Tiere - Anagramm

Entdecken Sie in den vorgegebenen Wörtern durch Umstellung aller
Buchstaben jeweils ein Tier.

MEILERTURM – PORNAFEE – SAURAK – GUANO TRAN – NITRI SEKT

Schreiben Sie uns Ihre Lösung.
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Unter allen richtigen Einsendern verlosen wir einen Gutschein im
Wert von 10.00 Euro, gesponsert von „Haarpflege und Kosme-
tik“, Markt 16. in Wilsdruff. 
Herzlichen Dank dem großzügigen Sponsor!

Einsendeschluss ist der 16. August 2024.
Antwortzettel sowie Name, Adresse und Telefon (!) bitte abgeben oder
zusenden und nur in handschriftlicher Form an die Stiftung Leben und
Arbeit: Kennwort „Rätsel – Amtsblatt“; Nossener Straße 4; 01723 Wils-
druff. Bitte keine Mails!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird nur telefonisch benachrichtigt.

Viel Spaß beim Raten!

Die nächste Rätselbeilage im Amtsblatt erscheint im September 2024.

Geführte Radtour am Wahlsonntag

Am Wahlsonntag war es wieder soweit. Eine geführte Radtour stand an.
Pünktlich 10:00 Uhr starteten die 31 Teilnehmer Richtung Mohorn. Ziel
war der Festplatz in Mohorn. Die Radler feierten dort eine Stunde gemein-
sam mit den Besuchern das Fest "Mal wieder Land sehen". Zuerst musste
aber kräftig in die Pedalen getreten werden. Tourleiter Gerd Felgner führ-
te das Teilnehmerfeld auf Umwegen nach Mohorn. Helbigsdorf, Stein-
bach, Dittmannsdorf, Oberschule Haida Hutha und Hetzdorf mussten
passiert werden. Dann erreichten die Teilnehmer Mohorn. Zurück ging es
dann individuell oder in der Gruppe nach Wilsdruff. Insgesamt wurden 40
Kilometer absolviert. Im Nachgang gab es viele dankende Worte für die
perfekt organisierte und durchgeführte Tour an den Organisator Gerd
Felgner.

M.Gnannt

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Sonntagsspaziergang durch 
den Geopark – Geschichten und 
(Erd-)Geschichte

Nun sind wir mit unseren Sonntagsspaziergängen 2024 schon bei der
Halbzeit angekommen. Weiter geht es am 7. Juli 2024 in Rothschönberg
mit dem Motto „Rundgang zu den zwei Mundlöchern des Rothschönber-
ger Stollns“. Treff ist 14:00 Uhr am Parkplatz des Rothschönberger
Schlosses. Auf Forstwegen und Nebenstraßen geht es von dort zum
Hauptmundloch und zum Röschenmundloch. Erfahren Sie Wissenswertes
zu der technischen Meisterleistung der bergmännischen Wasserwirtschaft
und schauen Sie in den Stolln bei geöffnetem Tor. Im Anschluss gibt es
Kaffee und Kuchen im Schlosshof. Wir hoffen Sie sind mit dabei und ge-
hen mit auf Tour. Wir freuen uns auf Sie!

Vivien Ernst
Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

Beilagenhinweis:   Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei: ➔ 160 Jahre Feuerwehr Wilsdruff
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Die 48h-Aktion 2024

Auch in diesem Jahr habt ihr uns gezeigt, wie viel-
seitig und kreativ ehrenamtliches Engagement
sein kann: So wurden am Aktionswochenende
vom 24. Mai 2024 bis 26. Mai 2024 im Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge verschiedene
Projekte im Rahmen der 48h-Aktion umgesetzt.
Am Aktionswochenende haben junge Menschen
im gesamten Landkreis Bushaltestellen verschö-
nert, kulturelle Konzertveranstaltungen organi-
siert, Jugendclubs renoviert oder das Wochenen-
de für einen gründlichen Frühjahrsputz genutzt
und vieles mehr. Dabei hatten junge Menschen
die Möglichkeit, ihre Kommunen zu gestalten
und sich dabei aktiv einzubringen. Die Organisa-
toren des Trägerverbundes, bestehend aus dem
Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.
V., dem Pro Jugend e. V. sowie dem Kinder- und
Jugendhilfeverbund Freital e. V., blicken zurück
auf eine erfolgreiche Aktion im Landkreis und sa-
gen „Danke“. Wir sind unheimlich stolz, seit so

vielen Jahren Teil dieses Projekts sein zu dürfen
und freuen uns, dass es von Jahr zu Jahr mehr An-
meldungen gibt. Aus dem Arbeitsgebiet von Pro
Jugend e. V. haben 60 Jugendgruppen mit über
700 jungen Menschen mit ihren selbstgewählten
Projekten teilgenommen. In Wilsdruff und den
Ortsteilen waren 11 Gruppen am Aktionswo-
chenende tätig. Ein großes Dankeschön nochmal
an alle Gruppen: Kinderfeuerwehr Wilsdruff, Ju-
gendfeuerwehr Wilsdruff, Kinderfeuerwehr Kes-
selsdorf, Jugendfeuerwehr Kesselsdorf, Jugend-
feuerwehr Grumbach, Jugendfeuerwehr Lim-
bach-Birkenhain, Jugendfeuerwehr Blankenstein,
Jugendfeuerwehr Mohorn Grund, Jugendfeuer-
wehr Kaufbach, Aktive Dorfjugend und der Ju-
gendclub „Zauberwald“ Mohorn. Dank der fi-
nanziellen Unterstützung der Ostsächsischen
Sparkasse Dresden sowie der Bavaria Klinik Krei-
scha konnten alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auch in diesem Jahr wieder mit Aktions-Shirts

ausgestattet werden. Außerdem haben alle
Gruppen ein Starterpaket erhalten, das mit allerlei
nützlichen Dingen für die Aktion ausgestattet
war. Die Starterpakete konnten nur dank der
großzügigen Spenden von Edeka Clausnitzer,
Konsum Hänichen, AGJF Sachsen e. V., Sächsi-
sche Landjugend e. V. und Hoch vom Sofa! prall
gefüllt werden. Um das ehrenamtliche Engage-
ment der jungen Menschen zu würdigen, gab es
regionale Abschluss- bzw. Dankesveranstaltun-
gen, bei denen alle Jugendgruppen mit einem Po-
kal sowie einer Urkunde ausgezeichnet wurden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen teilneh-
menden Gruppen, den Mitwirkenden, Sponsoren
und Unterstützerinnen und Unterstützern der
48h-Aktion 2024 und hoffe auf eine nächste Ak-
tion im Jahr 2025.

Pro Jugend e. V.
Offener Kinder- und Jugendtreff „Wille“

Rundwanderung 
„Der Tharandter Malerweg – 
wie Künstler Tharandt sahen“

Am Sonntag, 7. Juli 2024, findet die 20. Führung auf dem „Tharandter
Malerweg“ unter dem Titel „THARANDT von Künstlern gesehen“, im Na-
tionalen GEOPARK Sachsens Mitte“, statt. Namhafte Künstler der Roman-
tik haben auf über 100 Bildern, Graphiken und Kupferstichen ihre „Spu-
ren“ hinterlassen. Auf dem Rundweg besteht die Möglichkeit, einige die-
ser Bilder von vor ca. 200 Jahren mit dem heutigen Zustand zu verglei-
chen. Dabei können die deutlichen Veränderungen zur Kenntnis genom-
men werden. Beginn der Rundwanderung ist 9:30 Uhr am Bahnhof-Park-
platz in Tharandt. Die Strecke beträgt ca. 5 Kilometer und ist mittel-
schwer. Dauer ca. 3,5 Stunden. Bitte festes Schuhwerk und Wetterbeklei-
dung vorsehen. Für Fotofreunde ergeben sich herrliche Motive in die Täler
um Tharandt. Unkostenbeitrag: 5,00 Euro, Kinder frei. Anmeldung erbe-
ten unter 035203 2530, bzw. per Email: moegel_bs@web.de

Rolf Mögel Gästeführer ERZGEBIRGE

Rundwanderung Dorfhain – Bergbau
– Wald – Flößen – Seerenbachtal

Am Sonntag, dem 21. Juli 2024, startet die geführte Rundwanderung am
Gemeindehaus (Parkplatz Nähe Bad) in Dorfhain, 9:30 Uhr, über ca. sie-
ben Kilometer, im Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte. Die Dauer be-
trägt ca. drei Stunden. Die Strecke ist mittelschwer, aber gut begehbar. Es
geht durch kühle Täler und über luftige Höhen. Der Inhalt der geführten
Tour ist sehr vielseitig. Schwerpunkte sind: Wald, Besiedlung, Bergbau,
Flößen u. a. m. Eine Teilnahmebestätigung als Fortbildung ist möglich.
(Sachkunde Grundschulen). Unkostenbeitrag: Erwachsene: 5,00 Euro,
Kinder: frei, Anmeldung erwünscht: F/AB.: 035203 2530 oder E-Mail:
Moegel_bs@web.de. Herzlich willkommen!

Rolf Mögel, Gästeführer ERZGEBIRGE 

Wissenswertes

Veröffentlichungen Dritter

Gute Qualität der Badegewässer 
im Landkreis 

Der Sommer steht bevor und zieht wieder zahlreiche Badelustige an die
Seen und in die Freibäder. Die Wasserqualität dieser Badegewässer wird
auch dieses Jahr in regelmäßigen Abständen vom Gesundheitsamt des
Landratsamtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge überprüft. Dabei wer-
den Temperatur, pH-Wert und Sichttiefe gemessen. Außerdem erfolgen
eine Sichtprüfung der Gewässer sowie eine mikrobiologische Wasserana-
lyse. Mit den ersten Beprobungen wurde bereits im Mai begonnen. Die
bisher vorliegenden Ergebnisse weisen keine sichtbaren Beanstandungen
auf. Freibäder werden auf ihre Badewasserqualität im monatlichen Turnus
überprüft. Die Ergebnisse werden dem jeweiligen Betreiber mitgeteilt. Die
Übersicht über die geprüften Badegewässer befindet sich auf der Inter-
netseite des Landratsamtes unter www.landratsamt-pirna.de/wasserhy-
giene.html.

Landratsamt Pirna

Die Feuerwehr berichtet



Am Dienstag, 4. Juni 2024 traf sich der Katastrophenschutz-ABC-Erkun-
dungszug des Landkreises für einen gemeinsamen Ausbildungsdienst am
Gerätehaus der Ortswehr Mohorn/Grund. Zum Erkundungszug gehören
insgesamt drei Erkundungskraftwagen, die in Heidenau, Neustadt und
Mohorn stationiert sind. Die Kameraden übten den Umgang mit den Che-
mikalienschutzanzügen, die im Einsatzfall vor den Auswirkungen ausge-
tretener chemischer Stoffe schützen. Hierbei spiel insbesondere die De-
kontamination, d. h. die Reinigung der Anzüge vor dem Ausziehen eine
Schlüsselrolle.

Team Öffentlichkeitsarbeit

Das Gruselkonzert „Graf Shockenstein lädt ein“
ist am Sonntag, 21. Juli 2024, 19:30 Uhr, in der
WeinErlebnisWelt Meißen zu erleben. Peter Ku-
be, bekannt aus dem Zwinger-Trio, lädt seine Zu-

hörerinnen und Zuhörer ins sagenumworbene Schloss Shockenstein ein.
Für die passende musi-
kalische Atmosphäre
sorgen dabei Orches-
termitglieder der Elb-
land Philharmonie
Sachsen. Der Fleder-
mausbeauftragter des
Landkreises Ronny
Pfahlschmidt stattet
dem Schloss einen un-
angekündigten Besuch
ab und macht Be-
kanntschaft mit dem unheimlichen Grafen und dessen verrücktem Butler
Igor. Welche Rolle dabei Miss Marple, der Umwelt- und Naturschutz sowie
Blutgruppenunverträglichkeiten machen, wird erst im Konzert verraten.

Der Text für die humorige Geschichte stammt aus der Feder von Mario Sü-
ßenguth. Übrigens: Im Konzert ist das einzige Instrument zu erleben, das
ganz ohne Berührung gespielt wird: das Theremin. Hornist Detlev Everling
erzeugt die Klänge des selten gespielten elektronischen Musikinstruments
wie von Zauberhand.

KONZERT – UND TICKETINFORMATIONEN:
Sonntag, 21. Juli 2024, 19:30 Uhr, in der WeinErlebnisWelt der Winzer-
genossenschaft Meißen. Tickets sind erhältlich bei der Elbland Philharmo-
nie Sachsen unter Telefon: 03525 72260, online unter hallo.etix.com/eps,
in allen DDV Lokalen, SZ-Treffpunkten sowie an der Abendkasse.

Julia Gläßer
Assistentin der Geschäftsleitung

Elbland Philharmonie Sachsen GmbH
Kirchstraße 3, 01591 Riesa
Telefon 03525 722632, Mobil 0176 31575826, Telefax 03525 722649, 
E-Mail: julia.glaesser@elbland-philharmonie-sachsen.de
http://www.elbland-philharmonie-sachsen.de
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WILLKOMMEN BEI GRAF SHOCKENSTEIN
Schaurig-witziges Gruselkonzert mit Peter Kube

Graf Shockenstein Peter Kube

Die Feuerwehr berichtet

ABC-Erkundungszug trainiert am Gerätehaus Mohorn
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Ortsjugendgruppe Mohorn/Grund beteiligt sich an 48h-Aktion

Am letzten Mai Wochenende fand die diesjährige 48h-Aktion des Pro Ju-
gend e. V. im Landkreis Sächsische Schweiz Osterzgebirge statt. Die Orts-
jugendgruppe Mohorn/Grund führte am Samstag, 25. Mai 2024 eine
Pflanzaktion an verschiedenen Stellen in Herzogswalde und Grund durch.

Es wurden junge Sträucher und Büsche gepflanzt und Rindenmulch ge-
gen Unkraut verteilt. Die Technik des Bauhofs wurde zur Unterstützung
hinzugezogen.
Team Öffentlichkeitsarbeit

Neues Großtanklöschfahrzeug trifft in Wilsdruff ein

Es war mal wieder soweit - ein neues Feuerwehrfahrzeug für die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff. Wie der Na-
me schon anmuten lässt, hat das Fahrzeug einen Löschwasservorrat von
8.500 Liter an Board und verfügt über 500 Liter Schaummittel. Damit wird
sich in Zukunft die Wasserversorgung an Einsatzstellen ohne eigene Was-
serversorgung, wie z. B. Bundesautobahn und Landstraßen, Felder und
Wälder, drastisch verbessern. Mit einem geländegängigen Fahrgestell aus

dem Hause Tetra lieferte die Firma THT aus Tschechien ein praxiserprobtes
Fahrzeug. Die Feierliche Übergabe findet am 17. August 2024 im Rah-
men der 160-Jahr Feier statt. Das Fahrzeug wird in der Ortsfeuerwehr
Wilsdruff stationiert. Das dort aktuell im Dienst befindliche Tanklöschfahr-
zeug mit 4.000 Liter Löschwasservorrat geht im Ringtausch als Löschgrup-
penfahrzeug LF20 dann an die Ortsfeuerwehr Blankenstein.
Team Öffentlichkeitsarbeit

Die Feuerwehr berichtet



Am 7. Juni 2024 besuchte uns Julia Maria Spielvogel mit ihrem kleinen
Hund Nepomuk (Insta: Schreinern_auf_bayerisch). Sie hat einen erfolgrei-
chen Instagram-Kanal und reist durch ganz Deutschland. Sie führt Projek-
te mit Schulklassen durch, um Schülern und Schülerinnen das Handwerk
vorzustellen. Nach einer kleinen Vorstellungsrunde haben wir uns in vier
Teams aufgeteilt. Das Team 1 baut 15 Bienenhotels, die dann von Team 4
als Gesamt-Projekt auf einer Holzkonstruktion auf dem Gelände des Gym-
nasium Wilsdruff zusammengefügt wurden. Team 2 bereitete Pizza für
uns alle vor und Team 3 arbeitete am Zeitungsartikel und fotografierte
über den gesamten Tag. Begleitet wurde die Klasse
durch Nino Röthig (Klasse 8b), der im Rahmen seiner
Komplexen Leistung Videoaufnahmen machte und In-
terviews führte. Gegen 10:00 Uhr haben die Bauarbei-
ten begonnen, es wurde gefräst, gelasert, gelötet, ge-
bohrt und gestrichen. Für die Bienenhotels klebten wir
Papierstrohhalme in die angefertigten Kästen, sodass sich Bienen in der
Zukunft bei uns ansiedeln können. Nach den anstrengenden Bauarbeiten
haben wir gemeinsam die Pizza genossen, alles aufgeräumt und uns über
das tolle Projektergebnis gefreut. Dieses Projekt wird an das Grüne Klas-

senzimmer angeschlossen. Hierfür benötigen wir weiterhin Unterstüt-
zung (https://gofund.me/39645515)! Die Klasse 5b hat einen tollen Film
gedreht, in der das gesamte Projekt schön zusammengefasst wird
(https://cms.sachsen.schule/gymwilsdruff/miteinander-
leben/schulleben/gruenes-klassenzimmer.html). Vielen Dank an alle Un-
terstützer, die dieses Projekt mit uns gestaltet haben!

Die Klasse 6c (Ida und Nayla)
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Gymnasium Wilsdruff

Ein Air Bee ‘n’ Bee im Gymnasium Wilsdruff

Entspannter Ausklang des Schuljahres mit den WoW-Tagen

Um das Schuljahr entspannt ausklingen zu las-
sen, veranstaltete das Gymnasium Wilsdruff
vom 13. Juni 2024 bis zum 17. Juni 2024 die
mittlerweile dritten WoW-Tage. Auch wenn
die Lernenden das Kürzel WoW eher als
„wow“ interpretieren, steht es tatsächlich für
„wahlobligatorische Woche“. In dieser Zeit
bietet das gesamte Lehrerkollegium, unter-
stützt von engagierten Schülerinnen und

Schülern, eine breite Palette an Aktivitäten, Workshops und Ausflügen an,
die für jeden Geschmack etwas bereithalten. In diesem Jahr konnten sich
sportlich begeisterte Schülerinnen und Schüler bei abwechslungsreichen
Aktivitäten verausgaben. Fahrradausflüge zum See, ein Besuch der Bow-
lingbahn in Dresden, Volleyball im Freibad sowie Tischtennis- und Badmin-
tonkurse boten reichlich Gelegenheit, sich auszupowern und Spaß zu ha-
ben. Diese sportlichen Angebote waren besonders beliebt und sorgten für
viel Begeisterung unter den Teilnehmenden. Kochbegeisterte Schülerinnen
und Schüler konnten im Angebot „Internationale Küche“ ihre Fähigkeiten
im Kochen und Backen verbessern. Dabei wurden unter anderem japani-
sche Ramen und britische Scones hergestellt, was für kulinarische Highlights
sorgte und einige begeisterte Nachwuchsköche hervorbrachte. Auch kreati-

ve Köpfe kamen nicht zu kurz. In Workshops wie Häkeln, Aquarellmalen mit
Watercolor, der Gestaltung einer digitalen Schülerzeitung, dem Basteln von
Glücksbringern und Makramee, einer Knüpftechnik aus dem Orient, konn-
ten sie ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Das englische Lesecafé bot zudem
eine entspannte Atmosphäre für Literaturfreunde, die gerne in fremdspra-
chige Bücher eintauchen wollten. Für naturwissenschaftlich Interessierte
gab es ebenso verschiedene Angebote rund um die Fächer Chemie und
Physik. Hier wurde viel experimentiert. Dabei flogen mehr als einmal die
Funken, was für große Begeisterung bei allen Teilnehmenden sorgte. Auch
für den Spielspaß wurde gesorgt: Karten- und Brettspiele wie Hornochse,
Rommé und "Go - das chinesische Schach" standen zur Auswahl. Zudem
wurden kleine Poker- und Skatturniere organisiert, die für spannende Wett-
kämpfe und geselligen Spaß sorgten. Die Vielfalt der Spiele und die Begeis-
terung der Schülerinnen und Schüler trugen zu einer lebhaften und fröhli-
chen Stimmung bei. Die WoW-Tage haben sich somit erneut als eine gute
Möglichkeit erwiesen, das Schuljahr auf abwechslungsreiche und entspann-
te Weise abzuschließen. Drei rundum gelungene Tage, die sicherlich noch
eine Weile in Erinnerung bleiben werden.

Frau Kunzmann mit Olivia, Lisa und Aaron (Klasse 9) 
aus dem WoW-Angebot „Digitale Schülerzeitung“
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&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Wilsdruff

Die Grundschule Wilsdruff und der Hort Wilsdruff
bei der REWE Team Challenge Dresden

Am 12. Juni 2024 machten
sich drei Lehrkräfte, die Se-
kretärin der Grundschule
Wilsdruff und drei Erzieher
des Hortes Wilsdruff bei
perfektem Laufwetter auf
den Weg, um bei der dies-
jährigen 15. REWE Team
Challenge Dresden an den
Start zu gehen. Gesponsert
wurden die Läufer von un-
serem Bürgermeister Ralf
Rother. Dafür möchten wir
uns herzlich bedanken. Der
Lauf startete auf dem Alt-
markt und verlief über fünf Kilometer entlang der Elbe, durch die zauberhafte Altstadt und endete im
Rudolf-Harbig-Stadion. Glücklich über die Leistung, kamen alle Läufer und Läuferinnen ins Ziel und
konnten sich bei Getränken und einem gesunden Snack stärken. Allen Beteiligten der Grundschule
Wilsdruff und des Hortes Wilsdruff hat es viel Spaß bereitet und sie sind bestimmt im nächsten Jahr
wieder dabei. 

Das Laufteam der Grundschule Wilsdruff

Wilsdruff ist bunter – Klasse 4a

Der Projekttag der Klasse 4a hat
Spuren hinterlassen! Am 10.Juni
2024 haben die Kinder das Gas-
häuschen Hühndorfer Höhe ver-
schönert. Die Erlebnisse und Höhe-
punkte der gemeinsamen Grund-
schulzeit sind nun in einem bunten
Kunstwerk verewigt. Die Kinder ha-
ben mit viel Mühe und Ehrgeiz die
Wände gestaltet und dabei ihre Ge-
schichten erzählt. Viele Menschen

waren daran beteiligt den Tag unvergesslich zu machen. Wir danken allen für die Unterstützung die-
ses Projektes!

Klasse 4a Grundschule Wilsdruff, S. Kircher
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Grundschule Wilsdruff

Wilsdruff ist bunter – Klasse 4d

Am 11. Juni 2024 fand der Graffitiprojekttag
der Klasse 4d statt. Die Kinder haben das Pum-
penhaus in Grumbach zum Strahlen gebracht.
Gemeinsam sind die Kinder in ihrer Grundschul-
zeit gewachsen und haben diesen Prozess in ih-
rem Kunstwerk verewigt. Hierfür wurden auf-
wendig Schablonen vorbereitet. So konnten alle
Kinder ihre Ideen vor Ort wunderbar umsetzen.
Viele Menschen waren daran beteiligt den Tag
unvergesslich zu machen. Wir danken allen für
die Unterstützung dieses Projektes!

Klasse 4d Grundschule Wilsdruff, S. Kircher

Wilsdruff ist bunter – Klasse 4c

Der Graffitiprojekttag
der Klasse 4c war ein
Knaller. Die Kinder ha-
ben am 12. Juni 2024
das Stromhäuschen an
der Freiberger Straße
verschönert. „Wir sind
alle ganz individuell in
unserer Klasse.“ Die In-
dividualität und das
unterschiedliche Tem-
perament sind in die-
sem Kunstwerk darge-
stellt. Viele Menschen
waren daran beteiligt den Tag unvergesslich zu machen. Wir danken allen
für die Unterstützung dieses Projektes!

Klasse 4c Grundschule Wilsdruff, S. Kircher

Wilsdruff ist bunter – Klasse 4b

Am 13. Juni 2024 ha-
ben die Kinder der
Klasse 4b einen span-
nenden Graffitipro-
jekttag erlebt. Das
Pumpenhaus in Grum-
bach ist nun ein bunter
Hingucker! Die Kinder
haben mit selbst ange-
fertigten Schablonen
bunt leuchtende Luft-
ballons an die Wände
gesprayt. Nun geht’s ab in die neuen Schulen und neue Klassen und nichts
kann sie aufhalten. Viele Menschen waren daran beteiligt den Tag unver-
gesslich zu machen. Wir danken allen für die Unterstützung dieses Projek-
tes!

Klasse 4b Grundschule Wilsdruff, S. Kircher

Grundschule Grumbach

Das Geomobil 

In der Evangelischen Grundschule Grum-

bach war am 6. Juni 2024 das Geomobil

da. Wir haben uns mit Mineralien be-

schäftigt, zum Beispiel Bimssteinen, Ame-

thysten und Pechsteinen. Wir haben auch

mit den Steinen rumexperimentiert. Als

wir in das Mikroskop reingeschaut haben,

haben wir viele kleine Steine gesehen. Wir

durften auch schauen, ob der Bimsstein

oder der Granit untergehen. Das war eine

tolle Erfahrung. 

Tola und Philine (Topas) 



Feldbau 

Vor einigen Wochen haben wir begonnen ein Stück Feld in Grumbach zu bearbeiten. Wir haben
Kartoffeln, Mais und Sonnenblumen angepflanzt. Es befindet sich hinter der Kirche. Jede Woche
dürfen andere Kinder mithelfen. Auch auf dem Schulhof haben wir etwas gepflanzt. Mehrere Sträu-
cher wurden eingepflanzt und Absperrungen dafür gebaut. Das Hochbeet ist auch bepflanzt. Toll,
dass unser neuer Erzieher Ralf Ziem mit uns diese Projekte durchführt. Man nennt dies ,,BNE“. Das
bedeutet Bildung für nachhaltige Entwicklung. Es macht uns viel Spaß! 

Quentin & Anton aus Achat 

Unsere Stammgruppe Achat hat sich sehr gefreut und war sehr aufgeregt.
Montag, den 13. Mai 2024 sind wir am Marktplatz angekommen und
hatten einen kleinen Stadtrundgang durch Pirna. Danach sind wir mit
dem Bus nach Liebethal gefahren zu unserem Landheim, haben Mittag
gegessen und unsere Betten bezogen. Danach haben wir uns den Hof an-
geguckt und es gab eine große Schaukel, eine Tischtennisplatte und einen
Spielplatz. Sogleich haben wir alles ausprobiert! Dienstag haben wir das
Richard-Wagner Museum besucht und am Nachmittag waren wir im Wald
und haben uns das Denkmal von ihm angeguckt. Abends sind wir Abend-
essen gegangen. Mittwoch war die Pilzfrau da und dann hatten wir Zeit
für uns, haben geschaukelt, Tischtennis gespielt und sind auf dem Spiel-

platz geklettert. Abends nach dem Abendessen haben wir noch einen
Film geschaut. Donnerstag sind wir sehr früh aufgestanden, damit wir
den Zug nach Rathen schaffen, denn wir wollten am Felsen klettern. Uns
hat es sehr Spaß gemacht. Viele haben es sogar bis ganz hoch geschafft.
Und dann gegen Nachmittag sind wir wieder zurückgefahren und konn-
ten sehr viel spielen und Spaß haben. Abends sind wir dann ins Bett ge-
gangen. Freitag früh haben wir unsere Koffer gepackt und sind mit den
Autos zurückgefahren. Es war eine schöne Woche. 

Geschrieben von Hannes (4. Klasse) und Theo (1. Klasse) 
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Unsere Klassenfahrt nach Pirna-Liebethal

Der Känguruwettbewerb 
in der Evangelischen Grundschule
Grumbach 

In der Evangelischen Grundschule Grumbach fand am 18. April 2024 der
Känguruwettbewerb statt. Am 6. Juni 2024 wurden dann die Preisverlei-
hungen in unserer Grundschule durchgeführt. Den Kindern hat es sehr
viel Spaß gemacht zu knobeln, zu rechnen und zu lesen. Im Juni fand end-
lich die Siegerehrung statt. Die Kinder hatten insgesamt 70 Minuten Zeit,
um die schwierigen Knobelaufgaben zu lösen. An unserer Schule haben
44 Kinder teilgenommen. Alle Teilnehmer haben einen kleinen Preis und
eine Urkunde bekommen, jeweils die ersten drei Plätze aus Klasse 3 und 4
wurden extra geehrt. Wir freuen uns schon auf den nächsten Känguru-
wettbewerb. 

Emma, Charlotte, Liselotte (Topas) 
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Grundschule Mohorn

Sportfest in der Grundschule Mohorn

Am Freitag, den 7. Juni 2024 fand das diesjährige Sportfest der Grund-
schule Mohorn bei schönstem Wetter im Parkstadion in Wilsdruff statt.
Nach einer gemeinsamen Aerobic-Erwärmung, welche von Schülerinnen
der Klasse 4b angeleitet wurde, konnten die jungen Sportler an acht ab-
wechslungsreichen Stationen ihr Können zeigen. Neben dem klassischen
Leichtathletik-Dreikampf mit Sprint, Weitsprung und Weitwurf haben die
Schülerinnen und Schüler ein Turnier im Ball über die Leine ausgetragen,
Zweifelderball gespielt, Übungen mit dem Schwungtuch absolviert und
ihre Wurfsicherheit beim Zielwerfen bewiesen. Auch eine Station mit Ball-
und Freizeitspielen wurde angeboten. Zum Abschluss liefen alle Kinder
noch unter großen Anfeuerungs- und Jubelrufen die 300 Meter lange
Stadionrunde. Die Klassen 3 und 4 liefen sogar zwei Runden. Manch einer

ist hier nochmal richtig über sich hinausgewachsen. Unglaublich viele
Schülerinnen und Schüler zeigten persönliche Bestleistungen. Zwei Kinder
konnten sich sogar an unserer Schulrekorde-Tafel verewigen. Die jeweils
besten Sportler jeder Klassenstufe wurden am darauffolgenden Montag
in der Schule bei der Siegerehrung gefeiert und mit einer Medaille sowie
einer Urkunde belohnt. An dieser Stelle möchten wir noch einmal dem
gesamten Hort-Team danken, welches uns auch dieses Jahr wieder tat-
kräftig unterstützt hat. Außerdem danken wir Herrn Gahner, Frau Heller
sowie Familie Gretzschel für die umfangreiche Hilfe an den Stationen.

Julia Winter
Sportlehrerin

Kindertagesstätte „Am Heidelberg“ in Mohorn

„Mit Hella und Hardy durch’s Jahr“

Einmal durch alle Jahreszeiten ging es mit unseren Heidelbergzwergen
Hella und Hardy zum Programm des diesjährigen Sommer- und Zuckertü-
tenfestes. Die Turnhalle war wieder gut gefüllt mit geladenen Gästen und
den Familien der Kindergartenkinder „Am Heidelberg“, welche alle auf-
geregt auf den Start warteten. Alle Gruppen brachten ein Lied zu jeweils

einer Jahreszeit mit. Zwischendurch erzählten Hella und Hardy begeistert
von den vielen tollen Sachen, die sie meist heimlich übers Jahr im Kinder-
garten beobachten können. Wir danken hier vor allem den Eltern und El-
ternräten der Vorschulkinder für das Engagement der letzten Jahre und
für die lieben Worte zum Abschluss. Zum Abschied nach vier Kindergar-
tenjahren sangen die zukünftigen Erstklässler noch das Lied „Hurra, ich
bin bald Schulkind“ und konnten endlich ihre lang ersehnten Zuckertüten
in Empfang nehmen. Ganz sicher war das nämlich nicht, da der von Hardy
gepflegte Zuckertütenbaum die frostigen Frühlingsnächte leider nicht
überstanden hatte. Zum Glück hatte Hella noch ein paar Notfallsamen im
Gewächshaus gezogen. Im Anschluss an das bunte Programm wechselten
alle bei bestem Wetter in den Kita-Garten. Hier war mit kalten Getränken,
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Eis vom Milchhof Flade, Bratwürsten von der Hetzdorfer Hausschlachterei
Steffen Müller, Brötchen und Baguettes von der Bäckerei Hartmann, Auf-
strichen von den Mitarbeiterinnen der Kita und Crêpes vom JC Mohorn
bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Wir danken an dieser Stelle ganz
herzlich der Bäckerei Hartmann für die kostenfreie Bereitstellung der
Backwaren und der Fleischerei Hetzdorf sowie der BHG Mohorn für das
Sponsern jeweils eines Teiles der Bratwürste. Neben Essen und Trinken
sollte an diesem Nachmittag niemandem langweilig werden. Verschiede-
ne Stationen luden zur kurzweiligen Beschäftigung für Groß und Klein
ein. Nach unserem Aufruf im April an alle Familien, zur Erweiterung unse-
res Zaunes an der großen Wiese individuelle Zaunlatten zu gestalten, er-
reichten uns viele wunderbare Kunstwerke. Gemeinsam mit unserem
Hausmeister Herrn Meltzer konnten die Kinder mit ihren Eltern ihre Unika-

te an die Zaunriegel anschrauben. Ein herrlich bunter Zaun leuchtet nun in
der Sonne. Vielen Dank allen kreativen Familien! Außerdem gab es wieder
Riesenseifenblasen, bei Emil Eichhörnchen probierten sich die Kinder im
Zapfenzielwerfen und aus Astgabeln und Wolle entstanden lustige Ast-
männchen. Herr Blum sorgte den gesamten Nachmittag für den richtigen
Ton und unterhielt alle mit guter Musik, wofür wir ihm herzlich Danke sa-
gen. Ebenso gilt unser Dank Frau Horn, Frau Brendel, Herrn Fiedler und
Herrn Döhling für Ihre tatkräftige Unterstützung.
Wir wünschen allen Kindern und Familien eine schöne Sommerzeit und
einen erholsamen Urlaub und freuen uns hier im Kindergarten auf hof-
fentlich sonnige Ferien!

Das Team „Am Heidelberg“

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ in Grumbach 

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Abschlussfahrt der Vorschülerinnen und Vorschüler

Am Freitag, dem 31. Mai 2024, machte sich die
Regenbogengruppe auf den Weg zu Ihrer Ab-
schlussfahrt in das KiEZ Querxenland. In Beglei-
tung ihrer Erzieherinnen ging die Reise am
Hauptbahnhof Dresden los. Die Vorfreude war
riesengroß und die Kinder waren sehr gespannt
auf das tolle Wochenende was ihnen bevor-
stand. Durch eine super Organisation und viel
Glück mit dem Wetter, konnten die Kinder
wunderschöne Tage verbringen. Schatzsuche,
Querx-basteln, Knüppelkuchen, Lagerfeuer u. v.

m brachten den Kindern der Regenbogengrup-
pe unvergessliche Momente zusammen. Am
Sonntag, dem 2. Juni 2024, reisten dann alle El-
tern mit einem großen Reisebus nach und berei-
teten das Zuckertütenfest für die angehenden
Schulkinder vor. Zahlreiche Zuckertüten in den
Sträuchern, ein leckeres Buffet vom Grill und
ein abwechslungsreiches buntes Regenbogen-
Programm der Kinder machten den Tag unver-
gesslich. Es war ein wunderschöner Abschluss
einer unvergesslichen Kindergartenzeit. Ein gro-

ßer Dank an Frau Spielvogel, an Frau Kessler
und an alle Organisatoren, die es ermöglicht ha-
ben. Wir wünschen allen Kindern der Regenbo-
gen-Gruppe einen wunderschönen Start in die
Schulzeit.

Eltern der Regenbogengruppe
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein Haus 1“ in Wilsdruff

Murmeln für den guten Zweck…
…na klar, gerne. Das war doch mal eine Aufgabe, die uns allen viel Freude
bereitet hat. Wir dürfen murmeln und sammeln dabei Geld für eine neue
Murmelbahn. Lothar Hanusch baut solche Murmelbahnen für sein Leben
gern. Weil man aber nicht so viele Murmelbahnen braucht, ist daraus ein
ganz tolles Projekt entstanden. Während die Murmeln durch die wunder-
voll und sehr außergewöhnlich gearbeiteten Bahnen rollen, darf jeder
oben in der Ecke Geld ins Spendenschwein stecken. Mit diesem Geld wird
eine neue Bahn gebaut und die vorhandene Murmelbahn bringt Kindern,
zum Beispiel in Krankenhäusern oder in Heimen, wundervolle Murmel-
spielzeiten. Ganz oft haben die Kinder dort viel Leid oder traurige Dinge
erlebt und sie können dadurch einige Minuten ein ganz normales, leichtes
und befreiendes Spiel spielen, was sicher auch Glücksspuren hinterlässt.
Probieren Sie es aus. Bauen Sie mal wieder eine Murmelbahn aus Sand,
aus Holz, aus Plastik- oder Papprollen. Man kann wie ein Kind spielen und
es macht glücklich. Ein tolles Gefühl! Danke, lieber Lothar, für die Idee

und die Möglichkeit,
Kindern zu helfen mit
„Murmeln für den gu-
ten Zweck“. Danke an
alle, die kräftig das
Schwein gefüttert und
so das Projekt unter-
stützt haben. Das gan-
ze Geld konnten wir
direkt am Kindergar-
ten-Sommerfest an Lo-
thar übergeben. Aber

da war im „Sonnenschein Haus 1“ natürlich noch viel mehr los als nur die
Murmelei. Gleich zu Beginn erlebten alle Besucher eine kurzweilige und
lustige Show mit dem Liedermacher Jürgen Denkewitz. Wir hörten zu,
sangen mit und bewegten uns zu einem lustigen Liedermix. Sogar auf Lö-
wenjagd durften alle gehen. Das war vielleicht gefährlich! Aber alle, auch
der Löwe, haben es überlebt… zum Glück. Denn das Fest hatte ja gerade
erst begonnen. Wir haben aus allerlei Papierresten und Papprollen lustige
Figuren und Tiere gebastelt. Meerjungfrauen, Quallen und Fische sind
entstanden sowie einige Vögel und Schnecken. Der Schminktisch war mit
vielen fleißigen und talentierten Künstlern besetzt, sodass kein Kind lange
warten musste und die verrücktesten Ideen mit bunten Farben in den Ge-
sichtern der Kinder wieder zu finden waren. Spiderman und Drachen, Ein-
hörner und Prinzessinnen, Schnecken und Tiger und Löwen … alle hatten
Spaß beim Sommerfest. Es gab Bratwürste für den großen Hunger und
verschiedene Getränke für die durstigen Besucher. Da unser Eis von Eis-
Grafe aus Nossen / Eula so lecker schmeckte, war es leider ganz schnell
aufgeschleckert. Das nächste Mal wird es mehr geben. Versprochen! Am
Ende schmetterten alle Sonnenscheinbewohner noch ein wunderschönes
Lied, das von all dem erzählte, was so im Kindergarten passiert, was wir
lernen, was wir gern machen und was jeder von uns am besten kann. Da-
mit war das Sommerfest zu Ende. Das Wetter meinte es gut mit uns und
es begann erst eine Stunde nach dem Aufräumen zu regnen. Glück ge-
habt! Genauso war es auch beim nächsten Fest…  beim Sportfest. Ja, da-
rauf freuten wir uns schon so lange. Und ja, wir machen gern Sport und
wir wollen zeigen, wie schnell wir sind, wie weit wir springen und werfen
können und wir haben super viel Spaß am Tanzen und Bewegen. Am 5.
Juni 2024 begann unser Kindergartentag für alle etwas zeitiger. Wir tra-
fen uns schon 7:30 Uhr zum Frühstück und wanderten danach im Sport-
zeug in Richtung Stadion. Schon von weitem sahen wir die Hüpfburg. Un-

sere Gäste aus dem
Blankensteiner Kinder-
garten hatten die wei-
teste Anreise, aber si-
cherlich genauso viel
Spaß am Sportfest wie
wir. Schön, dass ihr da-
bei wart. Als alle klei-
nen und großen Sport-
ler angekommen wa-
ren, starteten wir un-
ser Sportfest mit einer
gemeinsamen Erwär-
mung. Und dann ging
es los: um die Wette
flitzen beim 60m Lauf,
beim Weitsprung wie
ein Känguru springen, den Ball beim Weitwurf bis in den Park werfen (zu-
mindest wollten wir das versuchen …), auf Rollern um die Wette fahren
und natürlich auf der Hüpfburg bis zum Umfallen hüpfen – das war herr-
lich. Mit den Schwungtüchern spielten wir lustige Spiele, dabei benutzen
wir verschiedene Bälle oder ließen sogar unsere Mützen tanzen. Als alle
sportlichen Wettkämpfe abgeschlossen und die Abschluss-Yogaübung im
riesengroßen Kreis beendet war, gab es ein Überraschungseis. Danke an
Frau Weidner, die das für alle Kinder gesponsert hat. Nun war es auch
langsam Zeit den sportlichen Vormittag ausklingen zu lassen. Unser lecke-
res Mittagessen kochte an diesem Tag Herr Yüney und mit Nudeln, Toma-
tensoße und Käse ließen sich die letzten Kräfte aller Sportfestteilnehmer
noch einmal motivieren. Fertig gegessen und eigentlich auch fertig fürs
Bett. Wenn nur der weite Rückweg nicht wäre… Aber da wartete die
nächste Überraschung! Ein Traktor und ein bunt geschmückter Hänger
standen mit Herrn Hennig auf dem Parkplatz, um alle Kinder in ihren Kin-
dergarten zurück zu fahren. Was für ein grandioser Abschluss! Keine hal-
be Stunde später lagen alle schlummernd in ihren Betten und träumten
von den errungenen Medaillen. Sicher hörten einige noch im Schlaf den
Beifall und die Anfeuerungen ihrer Freunde. Was für ein toller Tag! Ohne
die fleißigen Helfer-Eltern, Käfererzieherin Damaris, die alles vorbereitet
hat und Steffi Rinkewitz, die als Sportdirektorin alle Abläufe im Blick und
in der Hand hatte, wäre es sicher nur halb so schön geworden. Danke an
alle Beteiligten und bis nächstes Jahr zum Sportfest.

Jana Dittrich und das ganze Sonnenscheinteam
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ in Herzogswalde

Kindertag bei den Landbergwichteln

Die Wetterprognose war wie immer, wenn die Landbergwichtel feiern
wollen, es war Regen angesagt. Als „gestandene“ Kneipp-Kita entschie-
den wir uns dennoch für eine Gartenparty, denn wir wollten ja unser
Baumbank-Areal, die neue Rasenfläche und die Federwippe einweihen.
Ein großes Dankeschön schicken wir an die Firmen Grünwerk Welde aus
Grund (Sponsor Rollrasen) und an das Sächsische Umschulungs-und Fort-
bildungswerk Dresden e. V. (Bau des Fallschutzes und des Aufgangs zur
Baumbank sowie Aufbau der Federwippe „Eichhörnchen“). Zum Glück
hielt sich die Wasseranwendung in Form eines Regengusses dann doch in
Grenzen, und wir konnten alle geplanten Aktivitäten auf dem Spielplatz
durchführen. Großen Anklang fand die Hüpfburg, aber auch alle anderen
Bewegungsangebote wurden gern genutzt. Gestärkt wurde sich an der
Joghurtbar und mit leckeren Würstchen vom Grill. Frisches Kräuterwasser

löschte den Durst. Herzlichen Dank an dieser Stelle an unseren fleißigen
Eltern, ohne deren Unterstützung die Party nicht möglich gewesen wäre!
Enthüllung der geheimnisvollen Wichteltür am Baum in unserem Krippen-
garten war der Einstieg in unser diesjähriges Sommerprojekt. So wurde
dann auch die Holzwerkstatt fleißig genutzt. Besonders die Papas und
Opas sägten erste Wichteltüren und die Kinder, Mamas und Omas malten
kleine Wichtel und Türen an. Momentan sind wir gemeinsam auf der Na-
menssuche für unseren Hauswichtel, die Geschichte dazu fanden wir
schon einmal sehr spannend. Neugierig sind wir nun, was die Ferienge-
staltung so für uns dazu alles bereithält. Wir werden auf jeden Fall davon
berichten! 

Das Team der Kinderkrippe Landbergwichtel 

Neues aus der Kneipp-Kita Landbergwichtel

Die Kinder der Landbergwichtelkrippe können ab Juni einen ganz beson-
deren Tag genießen - einen Saunatag. Gemeinsam mit zwei dafür vom
Kneipp-Verein ausgebildeten Erzieherinnen, können sie das neue Ange-
bot nutzen. Der Saunatag findet 14-tägig statt, damit das Immunsystem
aktiviert und gestärkt wird und passt somit hervorragend ins Kneipp-Ge-
sundheitskonzept der Einrichtung. Dieses Angebot wird rund ums Jahr
durchgeführt. „Gerade im Sommer bauen wir ein starkes Immunsystem
für die kalte und nasse Jahreszeit auf“, erklären die Erzieher zu einer Infor-
mation-und Fragestunde, in der Eltern ihre Fragen beantwortet bekom-
men und ihnen ihre Zweifel genommen wurden. Fürs saunieren nutzen
wir die neu renovierten Räumlichkeiten des DRK - Seniorenwohnparkes
Herzogswalde Am Rosengarten, welche fußläufig für die Kinder erreich-
bar sind. Jeden zweiten Dienstag ist es soweit: „Wir gehen heute zum

Schwitzen, das macht
uns stark und gesund“,
besprechen die Erzieher
mit den Kindern, die sich
interessiert Bilder der
Sauna ansehen. Neben
den erfrischenden Ge-
tränken wie ungesüßtem
Tee oder Kräuterwasser
gibt es noch frisches Obst
und Gemüse für die Er-

holungsphasen. Auch Fingerspiele, Hörspiele, Bücher oder Kinderlieder
werden für die Kinder in
und während der Ruhe-
phasen begleitend ange-
boten. Als Erholungs-
möglichkeiten können
Saunaliegen oder Matten
im Ruheraum genutzt
werden. Sogar ihre Ku-
scheltiere haben mit Platz
in der Sauna und lernen
mit den Kindern behut-
sam den Saunaablauf kennen. Sauna ist ein altes Heilmittel und hat viele
positive Wirkungen auf unseren Körper und Geist. Regelmäßiges saunie-
ren stärkt das Immunsystem, verbessert das Herz-Kreislauf und die Lun-
genfunktion, wirkt regenerierend für die Haut und kann sogar lindernd
auf Hauterkrankungen wie Neurodermitis wirken. Zudem ist die Sauna ei-
ne Entspannungsmethode, wirkt beruhigend, dient der Stressbewälti-
gung und fördert einen gesunden Schlaf, was den Kindern und den Eltern
gut tut.

Sabine Rozum und Aline Hennig
Erzieherinnen der Kneipp Kinderkrippe mit Zusatzqualifikation 
„Sauna für Kinder“
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen

Auf Wiedersehen

Am Freitag, dem 14. Juni 2024 war es soweit. Wir verabschiedeten unsere
15 Vorschulkinder als Schulanfänger und Schulanfängerinnen. Wie im
letzten Jahr trafen wir uns in der Kesselsdorfer Kirche mit Eltern und Groß-
eltern. Auch die Kinder aus dem Kindergarten waren dabei. Alle 15 Jun-
gen und Mädchen waren sehr aufgeregt. Pf. Geisler erklärte ihnen, dass
nun eine große Veränderung ansteht, die sie aber nicht allein bewältigen
müssen. Neben ihren Eltern begleitet sie auch Gottes Segen in die unbe-
kannte Zeit. Unsere Erzieherinnen aus dem Kindergarten würdigten die
Zeit der Kinder im Kindergarten und führten sie das erste Mal über eine
Brücke, die vor dem Altar aufgebaut war. Sie symbolisierte die Zeit, die
unsere Vorschulkinder mit uns in den letzten Jahren verbracht haben. Die
Vorschulkinder bekamen eine Urkunde, die sie als Schulanfängerinnen
und Schulanfänger in unserem Kinderhaus bekommen, weil sie die Kin-
dergartenzeit erfolgreich absolviert haben. Die Eltern führten ihre Kinder

ein zweites Mal über
die Brücke, symbolisch
in die neue Zeit. Pf.
Geisler segnete jedes
Kind am Ende der Brü-
cke. Nachdem die neu-
en Vorschulkinder vom
Jahrgang 24/25 eine
Brücke vor der Aus-
gangstür gebaut hat-
ten, liefen alle Schul-
anfängerinnen und
Schulanfänger durch
die Brücke nach drau-
ßen. Dann sammelten
wir uns im Pfarrgarten.
Dort erwartete die 
15 Kinder natürlich

auch eine Zuckertüte, die in den Sträuchern hing. Die Freude war riesen-
groß. Es war ein besonderer Vorschulabschied, der natürlich auch ans
Herz ging. Neben der Vorfreude bleibt auch immer ein weinendes Auge,
da die Zeit im Kindergarten nun vorbei ist. Und so war auch dieses Mal bei
der einen oder dem anderen eine Träne zu sehen. Wir haben uns zum Ab-
schied bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit der letzten Jahre be-

dankt. Es ist toll, dass sie
uns über Elternstunden
oder als Elternbeiräte
unterstützen, mitden-
ken und neue Ideen ein-
bringen. Davon lebt un-
ser Kinder- und Famili-
enhaus. Wir bekamen
dann sogar noch eine
Überraschung. Die El-
tern der Vorschulkinder
hatten im Vorfeld Geld
gesammelt. Mit dieser
Spende und dem Rest
aus unserem Finanz-
haushalt können wir ei-
nen Sandkran finanzie-
ren, der an unserem
Klettergerüst angebaut
wird. Was für ein tolles Geschenk! Vielen Dank dafür! Nun wünschen wir
allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern ein paar gute letzte Tag im
Kindergarten und alles Gute sowie Gottes Segen für den weiteren Weg.
„Auf Wiedersehen!“ sagen alle Erzieher und Erzieherinnen des Ev. Kinder-
hauses.

C. Gräfe, Leiterin



40
Ausgabe 13/2024 | 27. Juni 2024

Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth.
Kirchgemeinden Grumbach, Kesselsdorf
und Wilsdruff-Limbach

Grumbach

So   07.07.       09:00 Uhr Predigtgottesdienst

So   14.07.       10:15 Uhr Abendmahlgottesdienst

So   21.07.       09:00 Uhr Predigtgottesdienst

Kesselsdorf

So   07.07.       10:15 Uhr Predigtgottesdienst

So   21.07.       09:30 Uhr Predigtgottesdienst

Limbach

So   21.07.       10:15 Uhr Predigtgottesdienst

Wilsdruff

So   30.06.       09:30 Uhr Regionalgottesdienst zum Tag der

Autobahnkirche in der Jakobikirche

So   14.07.       09:00 Uhr Predigtgottesdienst

So   21.07.       10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Di    23.07.       10:00 Uhr Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz

Di    30.07.       10:00 Uhr Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Mohorn,
Herzogswalde, Blankenstein, Helbigsdorf

So   30.06.       10:00 Uhr Autobahnkirche Wilsdruff –

Regionalgottesdienst

So   07.07.       10:00 Uhr Helbigsdorf – 6. So. n. Trinitatis

Gottesdienste der katholischen Kirche St.
Pius X Wilsdruff

Fr    28.06.       18:30 Uhr Rosenkranz

So   30.06.       18:30 Uhr Heilige Messe

Di   02.07.      09:00 Uhr Heilige Messe

Fr    05.07.      18:30 Uhr Anbetung

So   07.07.      10:30 Uhr Heilige Messe in St. Benno Meißen

Fr    12.07.      18:30 Uhr Rosenkranz

So   14.07.      10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen 

Aushänge im Schaukasten.

Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Imkerverein Wilsdruff e. V.

Der Imkerverein Wilsdruff und Umgebung e. V. lädt auch in diesem Jahr
wieder zum Tag der offenen Imkerei am Lehrbienenstand in Niedergrum-
bach (am Ortsausgang) ein. Außerdem lädt unser Mitglied, Frau Carola
Oehler, zum Besuch ihrer Imkerei in Limbach, Birkenhainer Str. 60, ein.

Arndt Weiske, für den Imkerverein Wilsdruff und Umgebung e. V.



41
Ausgabe 13/2024 | 27. Juni 2024

Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Mohorn/Grund

Mohorn/Grund

Der SV Wacker Mohorn berichtet

Auf dem Waldsportplatz des SV Wacker Mohorn und im angrenzenden
Tharandter Wald im OT Grund fand zu Pfingsten, am Samstag, den 
18. Mai 2024 und am Sonntag, den 19. Mai 2024, die Deutsche Meister-
schaft im Orientierungslauf mit internationaler Beteiligung statt. Diese
Veranstaltung wurde vom Postsportverein Dresden e. V. ausgerichtet. Das
Team von der Abteilung Orientierungslauf des Postsportvereins, unter Lei-
tung von den Sportsfreunden Dirk Meyer und Alexander Richter, hat die-

sen Wettkampf vorbereitet, organisiert und durchgeführt. Der SV Wacker
Mohorn hat für diese Zeit den Waldsportplatz zu Verfügung gestellt. Auf
dem Platz waren das Organisationsbüro, der Start und das Ziel für die Läu-
fer, die Verpflegungsstände, die Technik für die Durchführung der Veran-
staltung, der Sanitätsstützpunkt und die Unterkünfte bzw. Stände für die
Wettkämpfer und Zuschauer aufgestellt. Zahlreich erschienene Zuschauer
feuerten die Läufer im Zielbereich und der angrenzenden Laufstrecke an.
Für uns war es eine besondere Ehre, zur Ausrichtung dieser Veranstaltung
mit beitragen zu können. Der Leiter des Wettkampfzentrums, Sports-
freund Alexander Richter vom Postsportverein Dresden, hat uns dafür den
besonderen Dank ausgesprochen. In seiner Mitteilung an uns schätzt er
ein: Die Veranstaltung lief alles in allem sehr gut. Insgesamt durften wir
uns in diesen Tagen über ca. 680-770 Teilnehmer freuen - je nach Wett-
kampftag und -format. Das Alter der Läufer und Läuferinnen lag dabei
zwischen 7-90 Jahre! Trotz des anfänglichen starken Regenwetters konn-
ten wir am Ende eines jeden Tage in viele zufriedene und fröhliche Gesich-
ter blicken. Auch das Feedback der Teilnehmer war positiv. Als Veranstal-
ter sind wir sehr zufrieden. Dafür haben sich all die Mühen und Strapazen
der letzten Monate gelohnt. Und natürlich gibt es immer Dinge, die man
verbessern kann, aber sein wir ehrlich: Perfekt, wäre ja auch langweilig.
Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich, dass wir bei Ihnen auf dem
(alten) Sportplatz in Mohorn Grund zu Gast sein durfte. Auch für den rei-
bungslosen Auf- und Abbau des Festzeltes bedanken wir uns, denn dies
war vor allem bei den Regenschauern eine sehr hilfreiche Bereicherung
unserer Infrastruktur. Ebenfalls Dank geht an Frau Jesche, welche tatkräf-
tig unser Imbissteam verstärkt hat! Wir würden uns sehr freuen, wenn wir
auch bei zukünftigen Veranstaltungen auf Sie als Partner zurückgreifen
könnten. In welchem Umfang und welcher Form, hängt dann natürlich
immer von der Größe der Veranstaltung ab. Wir sagen „Danke“ und hof-
fen natürlich nicht nur diesen Fleck Tharandter Wald und den SV Wacker
bei den Teilnehmern, sondern auch den Orientierungssport in Ihrem Um-
feld mit unserer Zusammenarbeit bekannter gemacht zu haben. 

Dr. Horst Bittner 
Vorsitzender des SV Wacker Mohorn
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Der Mohorner Carnevalverein sagt
herzlichen Dank für ein gelungenes
Dorffest

Es war ein sehr gutes Miteinander -
vom Aufbau über die Gestaltung,
die schönen Beiträge am Tag sowie
zum Abbau, ging alles Hand in
Hand. Es ist schön, dass sich so viele
Leute in Ihrer Freizeit mit einge-
bracht und zum Gelingen des Dorf-
festes beigetragen haben. Auch
beim Programm lief es gut zusam-
men: so konnten wir stolz unsere
Minifunkengarde bei ihrem Tanz an-
feuern, welche sich an das ebenfalls
sehr schöne Programm vom Kinder-
garten Mohorn angeschlossen ha-
ben. Am Abend ging es dann in den
Wilden Westen, wo ein zünftiges Programm kombiniert mit der musikali-
schen Ausgestaltung der Flat Land Country Band aufgeführt wurde. Wir
gehen nun erstmal in die Sommerpause und starten dann wieder mit un-
serem Mohorner Oktoberfest („O zapft is“) im Lokschuppen am 5. Okto-
ber 2024 durch. Im nächsten Jahr findet das Dorffest dann wieder am
Lokschuppen in Mohorn und zwar an dem Wochenende nach Pfingsten
vom 13. Juni 2025 bis 15. Juni 2025 statt.

Euer MCV e. V.

Informationen aus den Ortsteilen

Mohorn/Grund Helbigsdorf/Blankenstein

Einweihung Spielplatz Helbigsdorf

Endlich war es soweit. Am Samstag,
dem 8. Juni 2024 konnte den Hel-
bigsdorfer Kindern der neu errichte-
te Spielplatz am Vogelherd, bei herr-
lichstem Wetter, in Trägerschaft der
Stadt Wilsdruff übergeben werden.
Lange hatten sich die Helbigsdorfer
Ortschaftsräte Gedanken gemacht,
welche Spielgeräte an welchem Ort
für die Kinder aufgestellt werden
könnten. Im Zusammenhang mit
der Aufwertung des ehemaligen
Kleinbahnhofes Helbigsdorf ergab
sich für die Stadt Wilsdruff die Mög-
lichkeit, Fördermittel, auch für die
Errichtung des Spielplatzes zu bean-
tragen und zu erhalten. Nach den umfangreichen Planungen gab es dann
lange Lieferzeiten für die ausgewählten Spielgeräte. Dann spielte oft das
Wetter nicht so wie gewünscht mit und zuletzt sollte auch noch genü-
gend Zeit sein, das Gelände zu verfestigen und zu begrünen. Dies ist nun-
mehr mit Unterstützung der Stadt Wilsdruff gelungen. Mit der Tiefbaufir-
ma Richter und der Firma Welde waren sachkundige und verlässliche Part-
ner an unserer Seite. Das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen. Ge-
meinsam mit Bürgermeister Ralf Rother und Beigeordnetem Carsten
Hahn gab Ortsvorsteherin Karla Horn stellvertretend für den gesamten
Ortschaftsrat den Platz unter den wachsamen Augen von Kindern mit
dem Durchschneiden eines symbolischen Absperrbandes frei.
Bereits zum offiziellen Teil am Vormittag waren viele Helbigsdorfer der
Einladung zur Einweihung gefolgt. Turbulent ging es dann am Nachmit-
tag weiter. Pfarrer Vödisch war zu Gast, das Wissensmobil des Geoparks
lud zum Besuch und „Forschen“ ein, es gab Kinderschminken und der
Sänger Jürgen Denkewitz aus Leipzig überzeugte mit seiner „Liederkiste“.
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Informationen aus den Ortsteilen

Helbigsdorf/Blankenstein

Er begeisterte und animierte zum Mitmachen, nicht nur die Kinder, sondern
auch die Erwachsenen. Dabei haben alle gestaunt, wie viele Kinder in Helbigs-

Kesselsdorf

dorf leben. Auch in Helbigsdorf gebrautes Bier wurde vom Brauer selbst ange-
boten und erfreute sich großer Beliebtheit. Vielen Dank für die Unterstützung
des Helbigsdorfer Traditionsvereins und den Kameraden der FFW Helbigsdorf,
die für Gegrilltes und gekühlte Getränke sorgten. Vielen Dank an alle fleißigen
Bäckerinnen, die zahlreiche Kuchen zum Kaffee spendierten. Alle Ortschafts-
räte waren sich nach diesem gelungenen Tag einig, dass sie gemeinsam einen
schönen Tag für die interessierten Gäste organisieren konnten. Bleibt zu hof-
fen, dass der Spielplatz mit Kletterkombination, Wellenbank, Wippe und der
Besonderheit der Fly-Line von den Kindern angenommen wird und von Van-
dalismus verschont bleibt. Der Platz lädt mit seinen Bänken und der wunder-
baren Aussicht nicht nur Kinder, sondern auch die Eltern und Großeltern zum
Verweilen ein. Es war schön, von vielen Gästen zu hören, dass dieser Platz ein
schöner Platz für künftige Dorffeste werden könnte.

Ortschaftsrat Helbigsdorf

Kinderlachen und Sonnenschein: 
Ein Rückblick auf das erste Kesselsdorfer Kinderfest

Nach einer wetterbedingten Verschiebung wurde das erste Kesselsdorfer
Kinderfest am 8. Juni 2024 bei strahlendem Sonnenschein von unserem
Bürgermeister Ralf Rother eröffnet. Der neue Termin war ein voller Erfolg:
Zahlreiche Kinder kamen in Begleitung ihrer Eltern und Großeltern, um ei-
nen unvergesslichen Tag zu erleben. Das Fest bot ein Feuerwerk an Aktivi-
täten, das die Herzen der kleinen Gäste höherschlagen ließ. Die Fußball-
spiele der G-Jugend, F-Jugend, E-Jugend und C-Jugend waren packend
und sorgten für tolle Momente auf dem Platz. Besonders begeistert wa-
ren die Kids der G-Jugend, die ihre Medaillen von Patrick Wiegers, ehema-
ligem Torhüter von Dynamo Dresden, erhielten. Der absolute Höhepunkt
war jedoch die Verlosung einer Fahrt im legendären Racepool-Trabi, die
große Begeisterung hervorrief. Für strahlende Kinderaugen sorgten zu-
dem das Glücksrad mit fantastischen Preisen,
das bunte Kinderschminken, die kreative Bas-
telecke, unsere Mini-Blaulichtmeile mit Feuer-
wehr und Polizei und die aufregende Schatzsu-
che. Mehr als 40 Kinder absolvierten stolz ihr
Kindersportabzeichen mit der beliebten Flizzy-
Maus. Die vielfältigen Abteilungen der SG Kes-
selsdorf präsentierten sich ebenfalls und boten
spannende Einblicke in ihre Aktivitäten.
Darüber hinaus engagierte sich das Fest mit ei-
ner Spendenaktion zugunsten des Vereins Son-
nenstrahl e. V. Dresden, der sich um krebskran-
ke Kinder und Jugendliche sowie deren Famili-
en kümmert. Mehr als 300,00 Euro konnten
bei der Aktion gesammelt werden. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle, die zu diesem
großartigen Ergebnis beigetragen haben.
Ein solch großartiges Fest wäre ohne die vielen
fleißigen Helferinnen und Helfer nicht möglich
gewesen. Unser herzlicher Dank gilt all jenen,
die mit ihrem Einsatz dieses wunderbare Event
ermöglicht haben. Ein besonderes Dankeschön
geht an die zahlreichen Kesselsdorfer Sponso-

ren sowie die Allianz Versicherung Oliver Rockstroh aus Wilsdruff und das
Kaufland Dresden-Naußlitz – Eure Unterstützung hat die Kinderaugen
zum Leuchten gebracht. Für die hervorragende Zusammenarbeit bedan-
ken wir uns bei der AWO Kindertagesstätte „Haltestelle Kinderherzen“,
dem Förderverein „Kesselsdorfer Fußballfreunde e. V.“, der Ortsfeuer-
wehr Kesselsdorf, dem Jugendclub Kesselsdorf – KeDoJu, dem Kreissport-
bund und Kreisverband Fußball Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e. V.,
der Spedition Hanitzsch, dem Team von Racepool99 und Dynamo Dres-
den. Gemeinsam haben wir etwas Großartiges auf die Beine gestellt, das
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Marco Kluge und Madlen Mätzler
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Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Helfende Hände fürs Dorffest gesucht

Unser Dorffest steht leider noch auf wackeligen Füßen, da sich noch nicht
viele Helfer gefunden haben. Deshalb rufen wir nochmal alle zur Unter-
stützung auf und treffen uns.
Am: 3. Juli 2024, Wann: 19:00 Uhr
Wo: im Dorfgemeinschaftshaus
Alle Kesselsdorferinnen und Kesselsdorfer sind herzlich eingeladen, denn
nur mit vielen helfenden Händen kann unser Dorffest Ende August ent-
stehen.

Sandra Mende

Unsere Jüngsten ziehen jetzt mit

Am 23. Mai 2024 nahm der Vorstand des Fördervereins der Feuerwehr
Kesselsdorf gemeinsam mit der Kinderwärtin den Fördermittelbescheid
für die Gründung der Kinderfeuerwehr Kesselsdorf entgegen. Wir freuen
uns über die Unterstützung des Landkreises für dieses wichtige Projekt zur
Nachwuchsgewinnung. Die offizielle Gründung der Kinderfeuerwehr er-
folgt am 31. August 2024 im Rahmen des Dorffestes. Doch unsere klei-
nen Helden konnten nicht warten und begannen bereits im Rahmen der
48 Stunden Aktion des Pro Jugend e. V. am vorletzten Maiwochenende
mit der Aufwertung der Ausrüstung.

Förderverein Feuerwehr Kesselsdorf, Öffentlichkeitsarbeit

Rückblick mit Film an die 
800-Jahr-Feier 2023

Unser Nachmittag im Juni war der Rückschau auf das 800-jährige Jubilä-
um von Kesselsdorf vom 23. Juni 2023 bis 2. Juli 2023 gewidmet. Mit der
Präsentation eines zweiteiligen Filmes konnten wir uns die schönsten Mo-
mente dieses Festes in
Erinnerung rufen. Der
erste Teil des Filmes be-
fasste sich mit dem
Festwochenende auf
dem Gelände der SG
Kesselsdorf. Gleichfalls
wurden die Highlights
der Festwoche gezeigt.
Im zweiten Teil dieses
Filmes sahen wir das
Programm des zweiten
Festwochenendes, was
sich mit der Geschichte
von Kesselsdorf be-
schäftigt hat. Besonders sehenswert war die Darstellung der Schlacht von
1745 mit ihren historischen Fakten. Außerdem konnten wir die Festmeile
am 2. Juli 2023 nochmal nacherleben. Dieser Film hat das Programm der
800-Jahr-Feier in Bild und Ton sehr gut dokumentiert. Ein großes Danke-
schön geht hiermit an den Filmemacher. Durch seine aufwendige Arbeit
für diesen Film wurde eine besondere Erinnerung an diese bemerkenswer-
te Festwoche geschaffen.

Fortuna Schiefelbein, „ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“

Herzliche EINLADUNG zum
Seniorennachmittag im Juli

Mittwoch, 3. Juli 2024, 15:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Schulstra-
ße 2, Kesselsdorf zum gemütlichen Beisammensein mit Kaffeetrinken und
dem Thema: „Faszination Gold“. Eine Präsentation von Gerhard Schnei-
der über Goldschürfen und Goldfunde weltweit sowie in Sachsen. Wir
freuen uns über viele interessierte Teilnehmer.

Die Arbeitsgruppe „ScKeDo – Gemeinsam statt einsam“
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Kleinopitz Besondere Jubiläen …

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Helma Beyer aus Mohorn zum
93. Geburtstag am 06.06.

Eva Opitz aus Herzogswalde zum
93. Geburtstag am 12.06.

Walter Kaliner aus Braunsdorf
zum 90. Geburtstag am 14.06.

Gertraude Rechenberger aus
Braunsdorf zum 97. Geburtstag
am 15.06.
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27.06.  Frank Urban aus Grumbach zum 74.

27.06.  Wolfram Rose aus Wilsdruff zum 76.

27.06.  Wolfgang Schröder        aus Kesselsdorf            zum 80.

27.06.  Wolfgang Lehmann       aus Wilsdruff zum 82.

27.06.  Hannelore Dietze           aus Kesselsdorf            zum 83.

27.06.  Hiltrud Langhof aus Braunsdorf            zum 83.

27.06.  Margot Zimmer aus Wilsdruff zum 91.

29.06.  Josef Koller aus Grumbach zum 71.

29.06.  Gisela Gebhardt aus Wilsdruff zum 73.

29.06.  Hannelore Seidel            aus Wilsdruff zum 76.

29.06.  Margit Möbius aus Mohorn zum 80.

29.06.  Horst Günzel aus Wilsdruff zum 82.

29.06.  Erika Klunker aus Grumbach zum 85.

29.06.  Herbert Langhof aus Braunsdorf            zum 86.

29.06.  Hartwig Haßpacher        aus Oberhermsdorf     zum 87.

30.06.  Angelika Buschbeck       aus Braunsdorf            zum 70.

30.06.  Dieter Lorenz aus Grumbach zum 72.

30.06.  Petra Zacharias aus Kesselsdorf            zum 73.

30.06.  Michael Menzer aus Kesselsdorf            zum 77.

30.06.  Wolfgang Wüstner         aus Mohorn zum 80.

01.07.  Bernd Herrmann aus Grumbach zum 71.

01.07.  Helga Reuschel aus Limbach zum 73.

01.07.  Karl-Heinz Fiedler           aus Birkenhain zum 74.

01.07.  Karin Holfert aus Kesselsdorf            zum 81.

01.07.  Monika Schilhabl            aus Wilsdruff zum 83.

01.07.  Gertraude Schmidt         aus Mohorn zum 85.

01.07.  Elfriede Schulz aus Kesselsdorf            zum 87.

02.07.  Rosemarie Fuchs aus Braunsdorf            zum 73.

02.07.  Gerhard Schilling            aus Kaufbach zum 75.

02.07.  Volodymyr Postupailo    aus Mohorn zum 76.

03.07.  Sabine Hummel aus Wilsdruff zum 70.

Unsere Jubilare des Monats

03.07.  Monika Gehrke aus Grumbach zum 71.

03.07.  Gert Köster aus Grumbach zum 85.

03.07.  Klaus Birkholz aus Wilsdruff zum 89.

04.07.  Wolfgang Sattler            aus Mohorn zum 74.

04.07.  Heidi Puri aus Mohorn zum 75.

04.07.  Gisela Zeibig aus Kesselsdorf            zum 81.

05.07.  Joachim Deckwer           aus Kesselsdorf            zum 73.

05.07.  Gerda Trommer aus Grumbach zum 74.

06.07.  Ingrid Richter aus Herzogswalde       zum 71.

06.07.  Joachim Staats aus Herzogswalde       zum 73.

06.07.  Christina Wennrich         aus Kesselsdorf            zum 75.

06.07.  Wolfgang Handke          aus Wilsdruff zum 83.

07.07.  Karla Zennig aus Kesselsdorf            zum 85.

07.07.  Irmgard Mörbitz aus Wilsdruff zum 88.

08.07.  Gudrun Gießler aus Kesselsdorf            zum 72.

08.07.  Helmut Börner aus Herzogswalde       zum 75.

08.07.  Roland Nevoigt aus Wilsdruff zum 81.

08.07.  Arnd Klemm aus Grumbach zum 84.

09.07.  Martina Unger aus Wilsdruff zum 72.

09.07.  Ingrid Helbig aus Helbigsdorf           zum 76.

09.07.  Bernd Kutschke aus Oberhermsdorf     zum 82.

09.07.  Helmut Hänig aus Mohorn zum 87.

09.07.  Dr. Gertrud Selle aus Grumbach zum 87.

10.07.  Dr. Thomas Burkhardt    aus Wilsdruff zum 71.

10.07.  Sylvia-Ramona Pöttrich  aus Wilsdruff zum 75.

10.07.  Annemarie Otto aus Grumbach zum 76.

10.07.  Wolfgang 

Reichensperger aus Wilsdruff zum 83.

10.07.  Hartmut Ahlswede         aus Herzogswalde       zum 89.

10.07.  Gerda Reichel aus Kesselsdorf            zum 92.

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeis -
ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne
des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG,
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Ver-
lagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH & Co. KG. • Ansprechpart-
ner für das Amtsblatt in der Stadtverwaltung ist Katja Pfützner, Telefon: 035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • Fotos: Stadt-
verwaltung, FFW, Karl-Ludwig Oberthuer, Janina Diener, Denis Balla • Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer Auflage von 7.000 Stück an den Aus-
lagestellen kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am 11.07.2024 und Redaktionsschluss ist am
01.07.2024 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses
Amtsblatt be rücksichtigt werden können.
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

27.06.    Flora-Apotheke, Klingenberg         04.07.    Windberg-Apotheke, Freital
28.06.    Grund-Apotheke, Freital 05.07.    Dippold-Apo., Dippoldiswalde/
29.06.    Berg-Apotheke, Possendorf Wilandes-Apotheke
30.06.    Bären-Apotheke, Freital 06.07.    Stern-Apotheke, Freital
01.07.    Winckelmann-Apo. Bannewitz       07.07.    Heide-Apo. am KH Dippoldiswalde
02.07.    Stadt-Apotheke, Freital 08.07.    Glückauf-Apotheke, Freital
03.07.    Löwen-Apo., Dippoldiswalde         09.07.    Müglitz-Apotheke, Glashütte/

avesana-Apotheke, Kesselsdorf
10.07.    Stern-Apotheke, Freital

Anschriften: Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 0351 6493261 •
Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405 • Grund-Apotheke Freital,
An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Stern-Apotheke Schmiedeberg, Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg, Altenberger Str. 18, 035052 20658 • Müglitz-Apotheke Glashütte,
Altenberger Straße 19, 035053 32717 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351
6502906 • Berg-Apotheke Bannewitz OT Possendorf, Hauptstraße 18, 035206 21306 •
Apotheke am Willisch Kreischa, Lungkwitzer Straße 10, 035206 21393 • Flora-Apotheke
Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 035202 50250 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz,
Wietzendorfer Str. 6, 0351 4015987 • avesana-Apotheke Pesterwitz Pesterwitz, Gutshof 2,
0351 6585899 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 641970 • Löwen-
Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1,
0351 6495105 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 0351 6494753 • avesana-
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
• Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
• Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde)
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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